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Neustadt erhält 
mehr als eine 
Million Fördermittel 

88
Stadtbibliothek lädt 
in den Sommerferien 
zum Buchsommer ein

44
Geplante Baumaßnahmen 
in der Innenstadt unter 
Vollsperrung



Suche einen liebevollen, zuverlässigen
Hundefreund, der sich mit mir die Betreuung
eines kleinen Hundes in 01844 teilen möchte.

WhatsApp: 0152 02 89 59 13
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Bergstraße 19a • 01877 Bischofswerda

 Tel. (0 35 94) 70 61 62
 www.kuechen-mehnert.de

seit 1965 in Bischofswerda

Wir machen Ihr Leben leichter

MEHNERT

JOKA Juni-Polsteraktion
Nur für den kurzen Zeitraum bis zum 30. Juni 2024 
können Sie Ihre Polstermöbel, seien es Stühle, 
Eckbänke, Sessel, Garnituren oder historische 
Stücke, sehr kostengünstig durch unsere erfahrenen 
Polsterer aufarbeiten lassen. Auch Reparaturen 
werden ausgeführt. Und so geht’s: Kommen Sie 
einfach in unseren Sebnitzer JOKA Wohnstore und 
suchen Sie sich Ihren Lieblingsmöbelstoff aus den 
vielfältigen Kollektionen der Marken JOKA, Höpke, 
JAB, Chivasso oder Backhausen aus. Bringen Sie 
evtl. ein Foto und ein paar Abmaße mit, sodass wir 
Ihnen einen Kostenvoranschlag erstellen können. 
Natürlich ist auch eine Beratung und ein Aufmessen 
durch uns, bei Ihnen zuhause, möglich. Dann be-
stellen wir Ihren Möbelstoff in der benötigten Menge 
und können meist innerhalb weniger Tage mit den 

Arbeiten beginnen. Sie zahlen alle Materialien und 
als besonderes Schnäppchen für Sie, nur innerhalb 
dieser Polsteraktion, für alle anfallenden Arbeits-
löhne, sei es für Abholung und Lieferung sowie der 
Polsterarbeit in der Werkstatt, nur den halben Preis. 
Sie sehen, das ist die Möglichkeit, Ihre Polstermöbel 
in neuem Glanz erstrahlen zu lassen. Für die gelun-
gene Umsetzung stehen unsere Polsterer mit vielen 
Jahren Berufserfahrung. Denn erst in Verbindung 
mit einer handwerklich erstklassigen Verarbeitung 
entfalten unsere Möbelstoffe von JOKA ihre ganze 
Qualität und Schönheit auf Ihren Polsterstücken.

Bestellungen von Polsterarbeiten für diese 
Aktion nehmen wir bis 30. Juni 2024 entgegen. 
Eine Ausführung kann nach Absprache auch 
später erfolgen.

Vollkommenheit erleben
Für manche ist das Beste gerade gut genug! Und 
wer nach dieser Perfektion strebt, für den kann es 

nur das Gefühl geben. Vollkommenheit erlebbar 
zu machen ist das, was uns täglich antreibt und 
was in jedem JOKA-Produkt fühlbar wird. Denn 
Produkte der Marke JOKA stehen für hochwertige 
Materialien, perfekte Verarbeitung und einzigartiges 
Design. Vollkommenheit wird auch im Sebnitzer 
Wohnstore unter dem Motto

„Alles aus einer Hand“

erlebbar. Wir helfen Ihnen gern bei der kompetenten 
Planung und Ausführung Ihrer kompletten Wohn-
ausstattung. Neben Polsterarbeiten führen wir auch 
Maler- und Tapezierarbeiten, Bodenverlegerarbeiten 
mit Laminat, Parkett, Teppichboden, Linoleum und 
PVC-Design-Belägen für Sie aus. Wir bieten aber 
auch perfekte Sonnen- und Sichtschutzlösungen 
an. Selbstverständlich beraten wir Sie auch zuhause 
und unterbreiten Ihnen ein Angebot.

Schandauer Straße 5 · 01855 Sebnitz
Tel.: 035  971 - 52 167 · www.spaenig.de

Raumausstattung / Lederwaren Spänig

RAUMAUSSTATTUNG

Meisterbetrieb
in Sebnitz seit 1947

• Sonnenschutz
• Bodenbeläge
• Gardinen
• Polsterei
• Maler

Große Juni-Polsteraktion
bei Raumausstattung Spänig

Polsterarbeiten zum halben Preis

Ihr

Fachbetrieb
für

Polster-

arbeiten

bestellbar ab SOFORT  

bis 30. Juni 2024

Alles aus einer Hand:
• Polsterarbeiten
• Gardinen, Dekostoffe
• Sonnenschutz, Markisen
• Tapeten, Putze, Stuck
• Malerarbeiten
• Laminat, Parkett, Kork
• PVC-, CV- und Designbeläge
• Teppichböden

Fachgerecht • Zuverlässig • Preiswert

Malermeister

Renèe Pilz
Polenztalstraße 84
01844 Neustadt /OT Polenz
Tel. 0 35 96/5 09 01 90
Fax  0 35 96/9 38 96 75
Funk  01 72/7 95 66 72

Maler-, Tapezier- und Fußbodenlegearbeiten, Fassadengestaltung, 
kleinere Gerüstbau- und Trockenbauarbeiten

Beratung · Verlegung
Lieferservice

Ihr Partner für Wohnungen, 
Objekte + Büros

• Bodenbeläge aller Art

Mo. - Fr.:  9.00 - 13.00 und 
14.00 - 18.00 Uhr 

Sa. 9.00 - 12.00 Uhr geöffnet

Drebnitzer Weg 4  
Bischofswerda

Telefon: 03594 714311 
teppich-scheune@gmx.de

www.bund.net/kondolenzspenden
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Mit einer Kondolenzspende für
den BUND bewahren Sie ein
würdiges Andenken an Verstor-
bene und helfen uns, Umwelt
und Natur für nachfolgende 
Generationen zu erhalten.

Informationen unter:
E-Mail: info@bund.net oder
Tel. 0 30/2 75 86-565

Nachhaltig Gutes tun

Freianzeige_Kondolenzspende_45 x 128_L         

www.BrautmodeOutlet.de · www.BrautmodeOutlet.de
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10:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
10:00 - 12:00 und 13:00 - 19:00 Uhr
10:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN UND TERMINE 

RATHAUS
Dienstag/Donnerstag   09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde
donnerstags, nach telefonischer Anmeldung unter  569201

Rathaus  (Fax 03596 569280)       
Hauptamt          03596 569202 
Amt Finanzen (Stadtkasse)   03596 569222 
Meldeamt         03596 569233/237 
Standesamt        03596 569234
Ordnungsamt        03596 569230
Amt Stadtentwicklung/Bauwesen  03596 569260
www.neustadt-sachsen.de
E-Mail: stadtverwaltung@neustadt-sachsen.de 

Ordnungsamt  Städtischer Bauhof-
Berthelsdorfer Str. 41, Montag - Freitag von 07:00 - 09:00 Uhr
Tel. 502247, Fax 602581, E-Mail: bauhof@neustadt-sachsen.de

Nächste Sitzungstermine
Technischer Ausschuss 03.09.2024
Verwaltungsausschuss 05.09.2024
Stadtrat (konstituierende Sitzung) 21.08.2024

Die Tagesordnungen werden durch Aushang, im Internet und im 
Neustädter Amtsblatt bekannt gegeben. 

SOZIALES Rathaus, Markt 1    03596 569231

Informationen zu den Sprechstunden im Bürgerbüro (Markt 24) 
erhalten Sie unter o. g. Telefonnummer bzw. per E-Mail unter 
soziales@neustadt-sachsen.de. Eine Übersicht der sozialen 
Beratungsstellen finden Sie unter www.neustadt-sachsen.de

FRIEDENSRICHTER
05.09.2024 sowie nach tel. Vereinbarung ab 17:00 Uhr unter 
0170 7310947, Schriftverkehr an Schiedsstelle der Stadt 
Neustadt in Sachsen, Markt 1, 01844 Neustadt in Sachsen
E-Mail: friedensrichter@neustadt-sachsen.de

STADTBIBLIOTHEK   
Goethestraße 2 03596 604170

Montag  13:00 - 16:00 Uhr
Dienstag
Donnerstag   
Freitag
 
Informationen über den Medienbestand und Vorbestellungen 
sind mit dem Online-Ausleihservice https://neustadt.bbopac.de
möglich. Ab 21.06.2024 bleibt die Bibliothek freitags geschlossen.  

STADTMUSEUM        
Anfragen unter 03596 505506  
bzw. per E-Mail stadtmuseum@neustadt-sachsen.de

STADTMANAGEMENT
Bahnhofstraße 3   03596 5096488
bzw. unter          stadtmanagement@neustadt-sachsen.de

TOURISMUS-SERVICEZENTRUM   

Johann-Sebastian-Bach-Straße 15 03596 501516

Montag/Dienstag und
Freitag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
Sonnabend  09:00 - 11:00 Uhr
touristinfo@neustadthalle.de, www.touristinfo-neustadt.de 

POLIZEI 
01855 Sebnitz, Finkenbergstraße 13a          035971 850

WÄSCHEMANGEL
Langburkersdorf/Hofmühle unter Tel.  03596 502645  
Anmeldung/Wäscheannahme          Dienstag  10:00 - 14:00 Uhr
Niederottendorf unter Tel.      0160 8699854 oder 03596 604590

WERTSTOFFHOF  

Werner-von-Siemens-Straße 20 0351 40404567 
Montag/Mittwoch/Freitag   13:00 - 18:00 Uhr 
und Sonnabend  08:00 - 12:00 Uhr 

 
BEREITSCHAFTSDIENSTE 
(ohne Gewähr)

Bundeseinheitliche kostenlose Rufnummer 
für den kassenärztlichen Notdienst 116117
Rettungsleitstelle Dresden 0351 501210

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

von 09:00 bis 11:00 Uhr, in dringenden Fällen außerhalb der 
Sprechzeiten über den ärztlichen Bereitschaftsdienst 

15./16.06.2024
Dr. Boden     035026 90352 
01833 Dürrröhrsdorf-Dittersbach, Kastanienweg 5

22./23.06.2024
ZÄ Uhlmann 035971 53077 
01855 Sebnitz, Hertigswalde 16	

APOTHEKEN-NOTBEREITSCHAFT
Zusätzlich sind u. g. Apotheken von 08:00 Uhr morgens bis 
08:00 Uhr morgens des Folgetages dienstbereit, Infos unter 
Tel. 0351 501210 bzw. www.apotheken.de oder www.aponet.de. 

16.06.2024

Regenbogen-Apotheke	Bischofswerda	 03594	707620	
01877 Bischofswerda, Belmsdorfer Straße 26	

23.06.2024
Schloss-Apotheke Dürrröhrsdorf	 035026 90305
01833 Dürrröhrsdorf, Kastanienweg 2	 	

Valtenberg-Apotheke Neukirch	 035951 31788
01904 Neukirch, Hauptstraße 64   

HAVARIE-BEREITSCHAFT
Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH (Abwasser) 
Neustadt     03596 501434   0175 5215749
Sebnitz    035971 56775  0175 1672878 

Wohnungsbau- und Wärmeversorgungsgesellschaft 
Neustadt in Sachsen mbH (WWGN) und Technische 
Dienste Neustadt GmbH (TDN)
Obergraben 1                Notruf 0172 6300798

ENSO-Störungsrufnummern 
Erdgas      0351 50178880                      Strom 0351 50178881
ENSO-Servicenummer     0800 6686868
service@enso.de, www.enso.de

Zweckverband Wasserversorgung  
Pirna/Sebnitz (ZVWV)     035023 51610

TIERÄRZTLICHE  BEREITSCHAFT
unter www.landratsamt-pirna.de oder www.tierarzt-stolpen.de 
Kleintier-Notfallservice nach tel. Anmeldung unter 035973 2830 
(wochentags 08:00 - 21:00 Uhr, samstags 08:00 - 17:00 Uhr)
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Instandsetzung Markt Neustadt in Sachsen

Zeitgleich wird im Marktbereich das Pflaster wegen der ausge-
prägten Spurrinnenbildung an der Kurve zur Rosengasse erneu-
ert. Deshalb wird der Bereich bis zur Malzgasse und in anderer 
Richtung bis auf Höhe des Friseurs für den Verkehr gesperrt 
sein.

Befahren von Feld- oder Radwegen im 
Gebiet von Neustadt in Sachsen
Die Bestätigung für die Eigentümer oder Nutzungsberechtigten 
für das Befahren von vom Fahrverkehr gesperrten Feld- oder 
Radwegen mit dem Zusatzzeichen „Land- und forstwirtschaft-
licher Verkehr frei“, wird seit 26. Juni 2020 von der Stadtver-
waltung Neustadt in Sachsen ausgestellt. Interessenten melden 
sich dafür zu den bekannten Öffnungszeiten im Amt für Stadtent-
wicklung und Bauwesen, Sachgebiet Liegenschaften, bei Susan 
Willkommen oder Hans-Jörg Büttner.

Für das Ausstellen der Bestätigung wird ab dem 1. Juni 2024 
durch Inkrafttreten der neuen Gebührenkalkulation eine Bear-
beitungsgebühr von 26,47 EUR erhoben und eine Verlängerung 
gegen eine Gebühr von 10,35 EUR ausgestellt.
Die Ausstellung der Bestätigung erfolgt ab Antragsstellung 
auf zwei Jahre mit einer möglichen Verlängerung von zwei 
Jahren.
Die Nutzungsberechtigten müssen wie bisher durch Vorlage ei-
nes Grundbuchauszuges, einer entsprechenden vertraglichen 
Regelung oder Vollmacht ihr Interesse nachweisen.

Amt für Stadtentwicklung und Bauwesen

Informationsveranstaltung

zum Steinbruch Oberottendorf
15. Juni 2024 | 10:00 Uhr | Steinbruch Oberottendorf 
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Anmeldung zur Nutzung  
von Turnhallen und Schulgebäuden  
im Schuljahr 2024/2025
Alle Vereine, Sportgruppen, Chöre, Musikgruppen und Bands 
sowie alle sonstigen Nutzer von Turnhallen und Räumlichkeiten 
in den Schulgebäuden werden gebeten, den Bedarf für Trai-
nings- und Probenzeiten (mit Angabe der Feriennutzung/aus-
genommen Weihnachts- und Sommerferien) in den Neustädter 
Turnhallen/Schulgebäuden für das Schuljahr 2024/2025 bis 
zum 30. Juni 2024 bei der Stadtverwaltung Neustadt in Sach-
sen, Sachgebiet Kultur-Jugend-Sport, Markt 1, 01844 Neustadt 
in Sachsen per Post, Fax 03596 569291 oder per E-Mail unter 
sport.vereine@neustadt-sachsen.de anzumelden.
Ein entsprechendes Formular zur Beantragung der Turnhallenzei-
ten befindet sich auf der Homepage der Stadt Neustadt in Sach-
sen unter www.neustadt-sachsen.de/buergerservice/formulare.
php oder ist im Sachgebiet Kultur-Jugend-Sport, Markt 24, er-
hältlich.

Sachgebiet
Kultur-Jugend-Sport

AMTLICHES

Verwaltungsausschuss
In der 45. Sitzung des Verwaltungsausschusses am 30. Mai 2024 
wurde folgender Beschluss gefasst:

VA-24-079
Einzelgenehmigung zur Annahme von Spenden lt. § 73 (5) 
SächsGemO
Der Verwaltungsausschuss beschließt die Annahme von Einzel-
spenden.

Hilfe für Hochwassergeschädigte in  
unserer Partnerstadt und Partnergemeinde

Spendenaufruf

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das verheerende Hochwasser im Süden Deutschlands hat auch 
unsere Partnergemeinde Meckenbeuren sowie unsere Partner-
stadt Günzburg sehr hart getroffen. Neben vielen privaten Be-
troffenen wurden auch Einrichtungen des öffentlichen Lebens 
stark beschädigt.
Die Stadt Neustadt in Sachsen hat ein Spendenkonto einge-
richtet und bittet Sie, für die Hochwasseropfer zu spenden. Auf 
Wunsch wird eine Spendenbestätigung ausgestellt.
Die Bankverbindung lautet:
Ostsächsische Sparkasse Dresden
IBAN: DE74 8505 0300 3000 0533 78
BIC: OSDDDE81XXX
Kennwort: „Hochwasser Partnergemeinden“
Herzlichen Dank für Ihre Hilfe.

Bürgermeister Peter Mühle

Vereinshalle des Sportvereins Kehlen in Meckenbeuren/Ortsteil 
Kehlen

Vorabinformation zu Baumaßnahmen  
mit Vollsperrung

Decklagensanierung Bischofswerdaer Straße  
im Bereich der Julius-Mißbach-Grundschule

Während der Sommerferien wird die Decklage an der Bischofs-
werdaer Straße vor der Julius-Mißbach-Grundschule saniert. 
Deshalb wird vom 8. Juli bis zum 26. Juli 2024 der Bereich von 
der Kreuzung der Wilhelm-Kaulisch-Straße bis zum Parkplatz 
der Grundschule für den Verkehr voll gesperrt sein.
Die Submission ist nach der öffentlichen Ausschreibung bereits er-
folgt und das Unternehmen BISTRA BAU GmbH Co. KG, Schmölln-
Putzkau, hat als wirtschaftlichster Bieter den Zuschlag erhalten.
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HF 6 Natur und Umwelt mit den Schwerpunkten
- Gewässergestaltung und Sanierung sowie Renaturierung ein-

schließlich Schutzmaßnahmen vor wildabfließendem Oberflä-
chenwasser und Erosionsschutz mit dem Inhalt Vorbeugung
und Schutz vor Dürre, Hochwasser und Erosion

- Rückbau baulicher Anlagen sowie Flächenentsiegelung und
Renaturierung mit dem Inhalt (Teil-) Abbruch baulicher Anla-
gen, Flächenentsiegelung und Renaturierung nicht bedarfs-
gerechter Infrastruktur.

Die Frist zur Abgabe der Anträge ist der 10. September 2024.
Antragsteller können neben Kommunen und Privaten auch Klein- 
und Mittelständische Unternehmen (KMU) sein.

Nähere Informationen zu den Maßnahmeschwerpunkten, den In-
halten, der Antragstellung sowie zu den möglichen Förderhöhen 
finden Sie unter www.re-saechsische-schweiz.de
oder Sie rufen direkt an und lassen sich beraten vom Regional-
management Sächsische Schweiz, Krietzschwitzer Straße 20, 
01796 Pirna, Tel. 03501 4704870.

Information zur Fahrbahnerneuerung 
S 154 von Neustadt in Sachen  
nach Sebnitz
Im Auftrag der Niederlassung Meißen des Landesamtes für Stra-
ßenbau und Verkehr werden ab 20. Juni 2024 die Arbeiten zur 
Fahrbahnerneuerung an der S 154 nördlich von Sebnitz weiter-
geführt. Die Baustrecke beginnt nach dem bereits instandge-
setzten Abschnitt bei der sogenannten Ungerkurve und endet 
vor dem Kreuzungsbereich mit der Gartenstraße in Sebnitz. Die 
Baumaßnahme soll voraussichtlich Anfang August abgeschlos-
sen werden.

Zur weitestgehenden Aufrechterhaltung des öffentlichen Ver-
kehrs, insbesondere der Schülerbeförderung, erfolgt die gesam-
te Baumaßnahme in fünf Teilabschnitten:
• Teilabschnitt 1 - Bauanfang bis Einmündung Ungerberg
• �Teilabschnitt 2 - Einmündung Ungerberg bis Abzweig Rugis-

walde
• Teilabschnitt 3 - Abzweig Rugiswalde bis Soli-Vital
• Teilabschnitt 4 - Soli-Vital bis Dr.-Steudner-Straße
• Teilabschnitt 5 - Dr.-Steudner-Straße bis Bauende.

In diesem Jahr beginnen die Erneuerungsarbeiten mit dem drit-
ten Teilabschnitt bis zur Mitte der Zufahrt nach Rugiswalde. Der 
Ortsteil bleibt aus der Richtung Neustadt in Sachsen erreichbar. 
Der zweite Teilabschnitt wird so realisiert, dass die Hälfte der Zu-
fahrt nach Rugiswalde aus Richtung Sebnitz zur Verfügung steht. 
Am anderen Ende dieses Teilabschnittes wird bis in die Hälfte 
der Zufahrt zum Ungerberg gebaut, der dann aus Richtung Neu-
stadt in Sachsen erreichbar bleibt. Im ersten Teilabschnitt wird 
im Rest der Baustrecke von der Mitte der Zufahrt zum Ungerberg 
bis zum Bauende vor der sogenannten Ungerkurve gearbeitet, 
womit der Ungerberg von Sebnitz aus erreichbar bleibt.
Während der Bauzeit muss die S 154 voll gesperrt werden. Die 
Umleitung wird auf der S 156 und der S 165 über Ehrenberg 
geführt. Der Verkehr in der Gegenrichtung wird analog geführt.
Wir bitten bereits vorab alle Verkehrsteilnehmer und Anwohner 
um Verständnis für die notwendigen Einschränkungen.

Landesamt für Straßenbau und Verkehr

Fördermöglichkeiten
für gewerbliche Mieter bzw. zur Anmietung  
leerstehender Ladengeschäfte/Einzelhandelsflächen 
in der Innenstadt

Seit mehr als einem Jahr setzt unsere Stadt Mittel aus dem Bun-
desprogramm „Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren“ (ZIZ) 
für die Entwicklung der Innenstadt ein. Dies geschieht im Rah-
men der Gesamtmaßnahme „Vernetztes Neustadt 2030“, wird 
vom Stadtmanagement und dem Stadtplanungsamt koordiniert 
und durch viele einzelne Maßnahmen realisiert.
Nun bereiten wir eine weitere Maßnahme vor, für die Mittel aus 
dem ZIZ-Programm bereitgestellt werden. Dabei geht es um die 
Weiter- oder Zwischenvermietung von leerstehenden Ladenflä-
chen. Hier zielt das Förderprogramm darauf ab, diese Flächen 
durch Einzelhandels- und Dienstleistungsangebote oder auch 
gemeinnützige Nutzungen zu belegen und so neue Anziehungs-
punkte für Besucher der Innenstadt zu schaffen.
Die Regeln des ZIZ-Programms für die Weitervermietung se-
hen vor, dass die Stadt von einem Eigentümer Flächen für max. 
85 % der letzten Nettokaltmiete anmietet und diese dann an 
einen gewerblichen oder gemeinnützigen Interessenten zu güns-
tigeren Konditionen weitervermietet. „Günstigere Konditionen“ 
heißt hier, dass die Stadt die „Untermiete“ des neuen Nutzers auf 
weniger als 85 % der letzten Nettokaltmiete senken kann. Die 
Dauer des Mietverhältnisses ist bis zum Ende der ZIZ-Gesamt-
maßnahme am 31. August 2025 begrenzt. Die genaue Höhe der 
reduzierten Miete, die ein neuer Nutzer zahlen muss, wird nach 
Vorliegen des Antrages geprüft. Sie hängt von mehreren Fakto-
ren ab (z. B. Höhe der Nettokaltmiete, Größe der anzumietenden 
Fläche, Nachfrage von Interessenten nach dieser Förderung).
Bei Fragen können sich Interessenten direkt an das Stadtmanage-
ment (Gisela Förster, Tel. 03596 5096488, stadtmanagement@
neustadt-sachsen.de) oder an die Stadtverwaltung (Sylvia Prell-
witz, Tel. 03596 569266, sylvia.prellwitz@neustadt-sachsen.de) 
wenden.
Bitte bewerben Sie sich jetzt mit Ihren Ideen. Bei der Entscheidung 
über die Förderung einer reduzierten Miete für einen Interessenten 
wird das Vergabegremium für den Verfügungsfonds einbezogen. 
Dieses Gremium tagt das nächste Mal am 8. August 2024.

Aufruf-Start  
für LEADER-Fördermittel

Die Region „Sächsische Schweiz“ startet mit Aufrufen zur Abga-
be von LEADER-Fördermittelanträgen für Projekte im ländlichen 
Raum. Dazu zählen alle Ortsteile unserer Gemeinde. Aufgerufen 
sind Projekte in den folgenden Handlungsfeldern:

HF 1 Grundversorgung und Lebensqualität mit den 
Schwerpunkten
- Entwicklung gesundheitlicher Versorgung mit dem Inhalt Si-

cherung und Ansiedlung im Bereich der Pflegeversorgung
- Verbesserung der Alltagsmobilität mit dem Inhalt Ausbau von

Angeboten und Infrastrukturen für die multimodale Mobilität
- Stärkung des sozialen Miteinanders und des bürgerlichen

Engagements mit dem Inhalt Sicherung, Qualifizierung und
Erweiterung von Strukturen des Gemeinbedarfs, der Freiwil-
ligen- und Ehrenamtsarbeit

HF 4 Bilden mit dem Schwerpunkt
- Entwicklung und Durchführung von außerschulischen Infor-

mations-, Beratungs- und Bildungsangeboten Ende der amtlichen Bekanntmachungen ---------------------------
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Vereine erhielten Finanzspritze 
vom Landkreis
80 Vereine und Initiativgruppen, dazu sechs Hilfsorganisati-
onen und fünf Dachverbände können sich im Jahr 2024 über 
Fördergelder für Ihre Projekte freuen und werden mit insgesamt 
135.000 Euro vom Landkreis Sächsische-Schweiz-Osterzge-
birge unterstützt. Um alle Vertreterinnen und Vertreter im Kreis-
tagssaal des Schlosses Sonnenstein gebührend zu ehren, wurde 
die Veranstaltung auch in diesem Jahr auf zwei Tage aufgeteilt. 
Nach der gelungenen ersten Fördermittelübergabe am 16. Mai 
fand die Übergabe für weitere 40 Vereine am 23. Mai 2024 statt. 
Landrat Michael Geisler hatte dazu mit dem Fokus des Abends 
auf gesellschaftlicher, gemeinnütziger Arbeit eingeladen und ehr-
te gemeinsam mit Bürgermeistern und Vertretern des Kreistags 
die Anwesenden. Aus Neustadt in Sachsen erhielten drei Vereine 
Fördergelder für ihre geplanten Projekte. So freute sich der För-
der- und Heimatverein Schloss Langburkersdorf e. V., die Abtei-
lung Feuerwehr des Vereins zur Kameradschafts-, Musik-, und 
Traditionspflege Polenz e. V., und der Förderverein der Julius-
Mißbach-Grundschule e. V. über diese Finanzspritze, die sie alle 
sehr gut gebrauchen können.

v. l. Landrat Michael Geisler und Bürgermeister Peter Mühle mit
Mike Tomaschewski und Robert Gebhardt (Feuerwehrverein), Ute
Witte und Konni Beyer (Julius-Mißbach-Grundschule) sowie Jörg
Hubert und Rico Schneider (Schlossverein), Foto: Landkreis

Städtischer Bauhof erhielt neues Fahrzeug
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Städtischen Bauhofes 
können sich über ein neues Fahrzeug freuen. Erworben wurde ein 
IZUSU D-MAX mit einer Single-Kabine und einem hydraulischen 
Dreiseitenkipper vom Autohaus Siebeneicher aus Dippoldiswalde.

Symbolische Schlüsselübergabe am 5. Juni 2024, v. l. Jörk Wolf, 
Sachgebietsleiter Bauhof, René Wolf vom Autohaus Siebeneicher 
und Bürgermeister Peter Mühle

AUS DEM STADTLEBEN

Neustadt in Sachsen erhält mehr als eine 
Million Euro Fördermittel

Landesdirektion Sachsen fördert Renaturierung des 
Schluckenbachs

Die Landesdirektion Sachsen (LDS) hat der Stadt Neustadt in 
Sachsen Fördermittel in Höhe von rund 1,1 Millionen Euro für die 
Renaturierung des Schluckenbachs bewilligt. LDS-Präsidentin 
Regina Kraushaar übergab am 4. Juni 2024 den Fördermittel-
bescheid an Bürgermeister Peter Mühle. Die Renaturierung soll 
die natürlichen Lebensräume entlang des Bachs fördern und die 
Selbstreinigungskraft des Schluckenbachs sowie den Hochwas-
serschutz verbessern.
„Der Schluckenbach gehört zu Neustadts wichtigsten Ge-
wässern. Seine Renaturierung ist ein wichtiger Schritt zur 
Wiederherstellung der ökologischen Vielfalt und des Hoch-
wasserschutzes in der Region. Es freut mich, dass mit den 
Fördermitteln des Freistaates, die mein Haus hier zur Verfü-
gung stellt, die Rückversetzung des Schluckenbachs in sei-
nen natürlichen Zustand ermöglicht wird. Der Bach wird qua-
si wiederbelebt, zahlreiche Pflanzen und Tiere werden hier 
einen neuen Lebensraum finden“, ordnet Regina Kraushaar, 
Präsidentin der Landesdirektion Sachsen, das Vorhaben ein 
und ergänzt: „Neben der Wiederherstellung des ökologischen 
Gleichgewichts wird die Maßnahme den Hochwasserschutz 
bei Starkregen erheblich verbessern, was den Einwohnern vor 
Ort zugutekommt.“
Das Bauprojekt erstreckt sich an der Wachewiese von der Mün-
dung in den Langburkersdorfer Bach bis in den Abschnitt öst-
lich des Bahndamms. Dabei wird der Schluckenbach auf einer 
Länge von 550 Metern renaturiert. Die Mündung des Bachs wird 
um etwa 370 Meter am Langburkersdorfer Bach stromabwärts 
verlegt. Der stillzulegende 310 Meter lange Bachabschnitt öst-
lich des Bahndamms bleibt als temporär wasserführender Gra-
ben erhalten. Die Gesamtkosten des Projekts belaufen sich auf 
etwa 1,3 Millionen Euro. Den Differenzbetrag bringt die Stadt 
Neustadt in Sachsen aus eigenen Haushaltsmitteln auf. Im Rah-
men der Förderrichtlinie Gewässer/Hochwasserschutz werden 
die Landesmittel auf der Grundlage des von den Abgeordneten 
des Sächsischen Landtages beschlossenen Haushaltes bereit-
gestellt.
Die Renaturierung des Schluckenbachs beginnt Mitte August 
2024. Zuvor erfolgt Mitte Juni 2024 die Ausschreibung für das 
Vorhaben und im Juli 2024 die Vergabe.

Regina Kraushaar, Präsidentin der Landesdirektion Sachsen, bei 
der Übergabe des symbolischen Fördermittelschecks mit über einer 
Million Euro Fördermittel an Bürgermeister Peter Mühle 



Neustadt in Sachsen 7Nr. 12/2024

Zur Eröffnung ließen der Bürgermeister (Mitte) und Bauamtsleiter 
Michael Schmidt (links) gemeinsam mit den Kindern einige Luftbal-
lons aufsteigen

Erinnerungsfoto mit den  
Neustädter Oldtimerfreunden
Traditionell organisieren die Neustädter Oldtimerfreunde jedes 
Jahr im Mai eine Ausfahrt übers Wochenende. Treff dafür ist im-
mer vor dem Neustädter Rathaus. Am 24. Mai 2024 starteten sie 
in diesem Jahr zu einer Fahrt nach Tschechien. Vor ihrer Abfahrt 
entstand dieses Erinnerungsfoto mit dem Bürgermeister Peter 
Mühle.

Allen Lesern, kleinen sowie großen Bürgerinnen 
und Bürgern unserer Stadt eine erholsame, 
erlebnisreiche und sonnige Urlaubszeit sowie
allen Schülerinnen und Schülern schöne 
Sommerferien

wünscht Bürgermeister Peter Mühle
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Schöne Ferien

Mit seinem zuschaltbaren Allradantrieb ist das Fahrzeug auch 
für unwegsames Gelänge geeignet. Als Allrounder kann es viel-
seitig, vor allem in der Grünladabteilung, eingesetzt werden. Der 
ISUZU-DMAX ersetzt ein mittlerweile 19-jähriges Fahrzeug aus 
dem Bestand.

Anschließend erfolgte ein erster Funktionstest sowie eine Einwei-
sung vom Geschäftsführer des Autohauses Daniel Siebeneicher 
(rechts) an Bürgermeister Peter Mühle, Steffen Mehnert und Jörk 
Wolf vom Bauhof (v. l. n. r.)

Eröffnung Spielplatz im Wohngebiet 
„Heinrich-Hertz-Straße“
Am 6. Juni 2024 fand die öffentliche Einweihung des neuen 
Spielplatzes im Wohngebiet Heinrich-Heine-Straße unter Bei-
sein vieler Anwohner mit ihren Kindern, Stadträten und den am 
Bau beteiligten Planungsbüro sowie Unternehmen statt. Die 
Idee, einen öffentlichen Spielplatz dort zu errichten, entstand 
bereits mit dem Bebauungsplan zum Wohngebiet, in wel-
chem sich der Spielplatz in südlicher Richtung, angrenzend an 
Langburkersdorfer Wiesenflächen und der Kleingartenanlage 
„Abendfrieden“ befindet.
Das Ziel war einen öffentlichen Spielplatz für Kinder des Wohn-
gebietes zu schaffen, welcher aber gleichzeitig auch ein attrak-
tiver Treffpunkt für Jugendliche, Wanderer oder Radfahrer sein 
kann und damit auch ein Schnittpunkt zwischen dem privaten 
Wohnen und der Öffentlichkeit der Stadt darstellt.
Die Planung sah eine Geländeprofilierung, das Anlegen von 
gestalteten Hügeln mit Findlingen als Sitzsteine, Wege- und 
Pflasterflächen, die landschaftsgärtnerische Gestaltung mit 
Bäumen, Sträuchern und Stauden sowie die Aufstellung von 
neuen Spielgeräten und Sitzmöglichkeiten vor. Das enorm 
große Grundstück wurde im Rahmen der Erschließungsmaß-
nahmen aus Eigenmitteln der Stadt Neustadt gestaltet. Umso 
erfreulicher ist es, dass die Stadt im Juni 2023 eine finanzielle 
Unterstützung in Höhe von knapp 16.000,00 Euro aus dem 
LEADER-Kleinprojektefonds bei der Anschaffung des multi-
funktionalen Spielgerätes erhielt.
Nach erfolgter beschränkter Ausschreibung für die Garten- 
und Landschaftsbauarbeiten im Jahr 2023, erfolgte dann der 
Baustart im September. Aufgrund des nassen Herbstes konn-
ten die Arbeiten erst jetzt im Frühjahr 2024 abgeschlossen 
werden. So hatten die Pflanzen und der Rasen etwas Zeit zum 
Wachsen. Wir hoffen, dass die die Kinder diese Spielmöglich-
keit nutzen und der ein oder andere Spaziergänger oder auch 
Radfahrer in diesem Domizil gern einen Zwischenstopp einle-
gen wird.
Ein herzliches Dankeschön geht hiermit an die zahlreich er-
schienenen Bürger und Anwohner mit ihren Kindern, dem Pla-
nungsbüro, an die bauausführenden Unternehmen, dem Amt 
für Stadtentwicklung und Bauwesen sowie unserem Städti-
schen Bauhof, der das Spielgerät aufgestellt hat.



Jörn Schirrmacher

KFZ-Meisterbetrieb

Oberdorfstraße 34 
01844 Neustadt 
OT Rückersdorf

+ Reifendienst 

• Reparaturen für alle Fahrzeugtypen
• Klimaanlagenservice • Unfallinstandsetzung
• Werkstattersatzwagen • HU/AU
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KULTURELLESDie Wirtschaftsinitiative 
Sächsische Schweiz e. V. 
informiert

Zum 11. Mal findet in diesem Jahr wieder ein Kultursommer vom 
24. Juni bis 4. August 2024 in den Städten Neustadt in Sachsen, 
Hohnstein, Bad Schandau, Sebnitz, Stolpen und Dolni Poustev-
na statt. Wieder hat sich die Volksbank Pirna dazu als Sponsor 
zur Verfügung gestellt und unterstützt das Event mit 10 TEUR. 
So gelingt es der WIN und allen verantwortlichen Akteuren, 
wieder ein buntes Kulturprogramm für alle Altersklassen in den 
Sommerferien zu veranstalten. Die vollständige Übersicht der 
Veranstaltungen finden Sie in dem Folder, der den kommunalen 
Amtsblättern beiliegt bzw. von Neustadt in Sachsen unter der 
Rubrik Kultur. Außerdem erhalten Sie alle Informationen auf der 
Internetseite unter www.kultursommer-win.de. Wir wünschen 
gute Unterhaltung bei bestem Wetter.

Wirtschaftsinitiative Sächsische Schweiz e. V.

GLÜCKWÜNSCHE

© exclusive-design 

Stefan Pierschel und Stefanie geb. Richter
aus Hohnstein am 24. Mai 2024

Mario Gräfe und Christina geb. Winkler
aus Rugiswalde am 25. Mai 2024

Martin Häcker und 
Aline geb. Thronicker 
aus Dresden am 31. Mai 2024

Christian Walter aus Dresden 
und Birgit geb. Ehrlacher 
aus Neustadt in Sachsen 
am 1. Juni 2024

Anzeige(n)

Buchsommer - drei Bücher in den Ferien 
lesen!
Auf die Bücher, fertig los!
Am 14. Juni 2024 startet in der Stadtbibliothek Neustadt in Sach-
sen der „Buchsommer Sachsen“. Bis zum 2. August 2024 können 
Kinder und Jugendliche von 11 bis 16 Jahren an dieser Ferien-
leseaktion kostenfrei teilnehmen. Auch dieses Jahr warten viele 
topaktuelle Bücher darauf gelesen zu werden! Ob Fantasy, Krimi 
oder Liebesroman - für jeden ist etwas dabei. Bei drei gelesenen 
Büchern erhalten die Teilnehmer am Ende der Aktion ein Zertifikat.
Seid Ihr dabei? Dann kommt in die Stadtbibliothek Neustadt und 
meldet Euch zum „Buchsommer Sachsen“ an!

Ihre/deine Stadtbibliothek

Veranstaltungstipps

Neustädter Kultursommer 2024 im Kugelgarten der 
Neustadthalle vom 24. bis 30. Juni 2024

24. Juni 2024, 09:30 Uhr, Pipelines Traumbuch
Frech-witzige Clowns- und Tiershow für Kinder und Familien, mit 
lustiger gemischter Hundeschule-Show, weiße Pfautauben, einer 
„echten“ Schlange, vielen Gags und tierischen Überraschungen 



* Garten- und  
Landschaftsbau 
* Wegebau und  

Reparaturen  
* Pflasterarbeiten 

* Frostschutz  
* Splitt * Sand * Kies  

* Erde-Kompost  
* Feuerholz 

 Anlieferung schnell 
und zuverlässig auch 

in Kleinstmengen

Haus – Hof – Gartenmarkt
Öffnungszeiten:  

Mo. - Fr. 8 - 17 Uhr · Sa. 9 - 12 Uhr 

Hauptstraße 105 · 01848 Ehrenberg · Telefon 03 59 75 / 81 252
www.landservice-ehrenberg.de
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Sa 15.06.2024
Beginn 19:00 Uhr

SSOOMMMMEERRSSOONNNNEENNWWEENNDDEE
iimm  GGeessiinnddeehhaauuss  PPoolleennzz
mit kleinem Feuer, Musik, Essen und Trinken
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Wir freuen uns auf viele Gäste!

Freibadesee 
ab 20.00 Uhr 
15.06.2024
Eintritt frei !

Neustadt in Sachsen

mit Clown Pipeline & Direktor „Herr Krause“. Programmdauer 
ca. 60 Minuten.
Eintritt frei/Programm bei Regen im Großen Saal, um Voranmel-
dung wird unter 03596 587555 gebeten!

26. Juni 2024, 15:00 - 17:00 Uhr, Nachmittagskonzert mit den 
Basteifüchsen, freier Eintritt/bei Regen Ausfall!

28. Juni 2024, 19:30 Uhr, Jindrich Staidel Combo
„AS TIME TO SAY- AHOI“ …die Musik spielt woanders …
Freier Eintritt/bei Regen Ausfall!

2. Juli 2024, 10:00 Uhr, Dresdner Figurentheater:
Eine Kuh namens Liesel
Mit einem Neustädter oder Bischofswerdaer Ferienpass ist der
Eintritt frei! Für Kinder ab 4 Jahren Wir bitten um Voranmeldung!

Alle Veranstaltungen im Überblick immer aktuell unter 
www.neustadthalle.de, Ticket-Service unter 03596 587555.

Anzeige(n)
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16. Wald- und Jagdtag mit 
Hobbykünstlerausstellung

auf dem Schlossgelände in Langburkersdorf
am 16. Juni 2024, von 10:00 - 17:00 Uhr 

Am 16. Juni 2024 findet zum sechzehnten Mal der traditionelle 
Wald- und Jagdtag statt. Die Veranstalter, der Sachsenforst 
(Forstbezirk Neustadt), die Stadt Neustadt in Sachsen, der 
Jagdverband Sächsische Schweiz e. V., der Förder- und 
Heimatverein Schloss Langburkersdorf e. V. sowie die Hobby-
künstler, laden Sie dazu recht herzlich ein.

Aus dem Programm 
ab 08:30 Uhr Picknick an einer großen Frühstückstafel

10:00 - 17:00 Uhr
Markt, Hobbykünstlerausstellung, Schlossführungen, 
Präsentationen, Aktivitäten für Groß und Klein (Bogenschießen, 
Ponyreiten ...)

Auf der Bühne 
10:00 Uhr Eröffnung | 11:00 und 15:00 Uhr Jagdhornkonzert  
11:30 Uhr Ev. Grundschule Hohwald | 12:00 Uhr Hohwaldchor 
13:00 und 16:00 Uhr Falknerpräsentation 
17:00 Uhr Jagdhorngruß

Im Schloss:
11:00 Uhr Vortrag „Herausforderungen der Wiederbewaldung 
im klimatischen Wandel - Instrumentarium der Forstförderung“ 
ab 12:00 Uhr Führungen, Uhrzeit/Treffpunkt werden angesagt

Auf dem Gelände gibt es eine Ausstellung von Forst-, Land-
maschinen und Traktoren. In der Kulturscheune findet die 
regionale Hobbykünstlerausstellung statt und die Hofmühle 
lädt von 10:00 - 17:00 Uhr zum Tag der offenen Tür ein. 
 

                                                                                                      

                                                                                                    

                                                                                                     Änderungen vorbehalten.

Die Veranstalter

Besuch in der  
Partnergemeinde  
Kehlen/Luxemburg

Auf Einladung der Gemeinde Kehlen in Luxemburg besuchten An-
fang Juni Vertreter des Förder- und Heimatvereines Schloss Lang-
burkersdorf e. V. mit Hobbykünstlern aus Neustadt und Umgebung 
die Partnergemeinde und nahmen an der Hobbykünstlerausstel-
lung 2024 „KUKI Festival“ teil. Wie es seit vielen Jahren Tradition 
ist, waren auch die Freunde aus der Partnergemeinde Meckenbeu-
ren vom Bodensee angereist. Sie hatten die Geißbockfamilie (von 
der Schwäb´schen Eisenbahne) mitgebracht, die bei den gemein-
samen Abenden, die wir auf dem Fußballgelände des F.C. Kehlen 
verbringen konnten, für entsprechende Stimmung sorgten.
Am Samstag zeigte uns der stellvertretende Bürgermeister Ro-
main Kockelmann bei einer Ortsrundfahrt die Gemeinde mit ih-
ren sechs Dörfern. Beeindruckt hat uns dabei ein Bauprojekt für 
Soziales Wohnen, in dem alle Autos aus der Wohnanlage in ein 
Parkhaus verband wurden, das Regenwasser in Zisternen zu 
Weiterverwendung aufgefangen wird usw.
Sehr interessant waren die Besichtigungen des neu geschaffe-
nen Bauhofs der Gemeinde sowie des Abfallwirtschaftssyndikats 
SICA mit der Abfallverwertung und Recycling im Gebiet um die 
Gemeinde Kehlen. Der Tag endete mit einer offiziellen Einwei-
hung der Hobbykünstlerausstellung im Musiksaal der Gemeinde 
durch den Bürgermeister Felix Eischen.
Der Sonntag war ganz dem Kunstfestival gewidmet, welches ei-
nem Straßenfest glich. Im Ortskern präsentierten viele Künstler 
ihre Werke in den Straßen, Höfen, Sälen und in der Kirche. Ver-
schiedene Musikanten bereicherten das Festival.

Erschöpft und froh kehrten die Mitglieder unserer Delegation, die 
unsere Stadt Neustadt in Sachsen repräsentierten, am Montag 
in die Heimat zurück.
Unser Dank geht an alle Teilnehmenden und Organisatoren die-
ser gelungenen Partnerschaftsveranstaltung.

Petra Rodig, für die Hobbykünstler aus Neustadt in Sachsen

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Lesen Sie gleich los:
epaper.wittich.de/2855

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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16. Juni 2024  Von Krügers Berg ins Laubigttal (11 km)
8. September 2024   Über den Rosengarten 
  zum Tanzplan (12 km)
6. Oktober 2024   Eine Denksteinwanderung durch den 
  Hohwald  (12 km)
10. November 2024   Von Neustadt durch das 
  Hohe Birkigt (13 km)

Pipelines Traumbuch
Mo 24.06. | 09:30 - 10:30 Uhr | KUGELgarten | Eintritt frei 
bei Regen im Großen Saal | Voranmeldung: 03596 587555
Frech-witzige Clown- und Tiershow für Kinder und Familien 

Not & Elend - Rock und Pop unplugged
Di 25.06. | 19:00 Uhr | Gesindehaus Polenz | Eintritt frei 
Klassiker der 60er, 70er, 80er, 90er-Jahre und von heute  

Nachmittagskonzert „Die Basteifüchse“
Mi 26.06. | 15:00 - 17:00 Uhr | KUGELgarten | Eintritt frei
bei Regen Ausfall | Die Basteifüchse haben mit Heimat- und 
Gesellenliedern ihr Publikum gefunden. 

Kinderspaß am Freibadesee Neustadt in Sachsen
Do 27.06. | 09:30 - 12:00 Uhr | Freibadesee Neustadt 
Eintritt frei | Voranmeldung: 03596 504637 | ... auf der 
Sprungburg, beim Basteln/Kinderschminken! Ab 10:00 Uhr 
kommt Clown Lulu mit seiner Show für Jung und Alt. 

Jindrich Staidel Combo „AS TIME TO SAY – AHOI“ die 
Musik spielt woanders …
Fr 28.06. | 19:30 Uhr | KUGELgarten | Eintritt frei | bei Regen 
Ausfall | Die Jindrich Staidel Combo zelebriert Jazzpolka. 

Partyabend mit Nicci Schubert
Sa 29.06. | 19:00 - 01:00 Uhr | Freibadesee Neustadt
Eintritt frei | Freuen Sie sich neben der Kaiser-Diskothek auf 
Schlagersängerin Nicci Schubert! 

Badfest im Waldbad Polenz
So 30.06. | 13:00 Uhr | Waldbad Polenz | Eintritt frei 
... mit vielfältigem Programm für die ganze Familie - 
Hinkelsteinwerfen mit Asterix und Obelix, Ballon-Wettflug, 
Slackline über dem Schwimmbecken, Basteln ...

Das ausführliche Programm von 
Neustadt in Sachsen sowie von Hohnstein, 
Sebnitz und Stolpen finden Sie unter
www.kultursommer-win.de. 

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amts- und  
Heimatblatt Neustadt



•  Zaunbau, Carportbau

01 51 / 12 44 04 12

Am Karrenberg 10
01844 Neustadt in Sachsen

Tel.: 0 35 96 / 50 08 11
Mobil: 01 62 / 9 23 42 02

Leistungen
•   Transport von Schüttgütern aller Art
•   Warenverkauf, auch Kleinstmengen
•   Herstellung und Vertrieb von 

Betonrecycling
•   Baggerarbeiten
•   Aushub von Eigenheimen, inklusive 

Transport und Entsorgung
•  Annahme von Baustoffen

NEU! Absetzcontainer 5,5 m³, 7 m³ und 10 m³

Neustadt in Sachsen Nr. 12/202412

NEWS AUS SCHULEN UND KITAS

150 Jahre Schulgebäude  
an der Bischofswerdaer Straße

Die wieder errichtete Schule  
in der sozialistischen Gesellschaft (1952 - 1989)

Nach Beendigung des 2. Weltkrieges, der auch enorme Zerstö-
rungen an unserer Schule hinterließ, wurden ab 1952 wieder die 
Voraussetzungen für einen regelmäßigen Schulbetrieb geschaffen. 
Ausgehend von der Sowjetpädagogik sollte der Marxismus - Leni-
nismus immer mehr zur Richtschnur in der Bildungspolitik werden. 
Dazu später mehr.

Innenhof der Schule im Jahr 1969 mit Sternwarte und Sonnenuhr

Vorher wollen wir uns noch an zwei Dinge erinnern, die die Schu-
le vom Erscheinungsbild ab 1949 prägten: die Sonnenuhr und 
die Sternwarte - zwei Meisterleistungen Neustädter Baukunst 
und künstlerischer Gestaltung!

Die Sonnenuhr

Am Flügel der Wilhelm-Kau-
lisch-Straße auf der nach Süden 
gewandten Seite des Innenhofs 
befindet sich ein überdimensi-
onales Wandrelief, das sich bei 
genauem Anschauen als Son-
nenuhr herausstellt. Zu Sonne, 
Mond und Sternen zeigt es in 
einer kreisförmigen Anordnung 
die 12 Tierkreiszeichen. Neben 
der künstlerischen Ausführung 
dürfte auch die Sgraffito-Tech-
nik (sgraffito = auskratzen) ein-
malig in unserer Region sein. Im 
Zuge des Wiederaufbaus des 
Seitenflügels von 1945 - 1949 

wurde die Sonnenuhr als besonderes Schmuckelement ange-
bracht. Die Idee stammte vom Neustädter Malermeister Alfred 
Hammer, der die Entwürfe anfertigte und auch die handwerkli-
che Gestaltung übernahm. Damit schuf er sich ein Denkmal der 
ganz besonderen Art!

5. Juli - Oberottendorf
Romantisches zum Caspar David Friedrich-Jahr 
(erstes Konzert an der restaurierten Orgel) 

12. Juli - Rückersdorf, Klavierabend auf dem Friedhof

19. Juli - Oberottendorf, Ohrwürmer aus Operetten 

26. Juli - Lauterbach, Vesper

2. August - Oberottendorf 
Klassiker aus Filmmusik und Musical

9. August - Bühlau, Vesper

23. August - Oberottendorf „Das Phantom der Oper" (1925) 
Stummlm mit Improvisation an der Orgel 

31. August (Samstag) - Oberottendorf, 17:00 Uhr 
„Auf Gedeih und Verderb - die Liebe", Chorkonzert 
mit dem DaCapo Chor e. V., Leitung: Tom Adler 

Orgel- und Musiksommer 2024
in den Kirchen Oberottendorf, Rückersdorf, 
Lauterbach und Bühlau mit Tom Adler

Beginn: 19:30 Uhr 

Anzeige(n)
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Doch - wie an allen Gebäuden - nagte auch der Zahn der Zeit 
an der Sternwarte. Wettereinflüsse und mangelnde Reparatur-
möglichkeiten in der DDR machten die Sternwarte zur gefähr-
lichen Zone für die Öffentlichkeit. Ende der 70er Jahre musste 
ein Betretungsverbot ausgesprochen werden. Seit 1980 blieb die 
Sternwarte ungenutzt und im Zuge der Schulsanierung wurde 
schlussendlich entschieden, die Sternwarte abzureißen. Es gab 
vielfältige Gründe: eine Sanierung wäre extrem kostspielig gewor-
den und hätte nur zum Erhalt als Denkmal geführt, die funktionel-
le Bestimmtheit wäre damit nicht möglich gewesen. Eingeholte 
Expertisen ergaben zudem, dass sich die Voraussetzungen für 
eine Sternwarte stark verändert hatten: zu viele Erschütterungen 
durch den steigenden Verkehr auf der Wilhelm-Kaulisch-Straße, 
sehr große Helligkeit durch zwei weitere Neubaugebiete und das 
Fortschrittwerk erlaubten kaum noch Beobachtungen von der 
Sternwarte aus. Somit ging die Geschichte der Sternwarte an 
unserer alten Schule dem Ende entgegen. Der Abriss begann am 
17. September 1991 und endete am 20. September 1991.

Beginn der Abrissarbeiten am 17. September 1991, das Fernrohr war 
schon abgebaut

Auch, wenn durch die Entfernung der Sternwarte ein Stück Stadt-
geschichte verloren gegangen ist, die Neustädter Handwerker 
können stolz auf ihre damaligen Leistungen sein! Und dem da-
maligen Rat der Stadt von 1954 gebührt Anerkennung dafür, in 
einer sicher finanziell schwierigen Lage nach dem 2. Weltkrieg, 
mutig in solch eine Attraktion für die Stadt investiert zu haben!

Bereits am 20. September 1991 war die Sternwarte komplett abge-
rissen

Fortsetzung folgt.
Quelle: 125 Jahre Friedrich-Schiller-Schule von Klaus Anders

Und - unsere Sonnenuhr überstand auch die Fassadensanierung 
mit Wärmeschutzdämmung von 1991, weil der Schulleiter Klaus 
Anders dieses Kleinod aufmerksam schützte.

Die Sternwarte

wird wohl vielen Neustädtern noch in guter Erinnerung sein. Viele 
fragten sich damals, warum sie abgerissen wurde. Aber der Rei-
he nach. Alles begann 1953. Der Besitzer der „Adler-Drogerie“ 
in der Böhmischen Straße, Martin Stock, war ein begeisterter 
Anhänger der Astronomie und erfreute mit seinen Lehrgängen an 
der Volkshochschule viele seiner Mitbürger. Sein Enthusiasmus 
war grenzenlos! So fuhr er zum Beispiel mit seinem Motorrad 
nach Finnland, um eine Mondfinsternis zu beobachten! Und 
er hielt sich auch oft im Schulhof auf, um mit seinem Fernrohr 
den Sternenhimmel zu beobachten. Nachdem er gehört hatte, 
dass der Bau von Sternwarten gefördert würde, wandte er sich 
an Neustadts Finanzabteilung, an Rudolf Maschke. Der war 
schnell begeistert und mit Unterstützung des Bürgermeisters 
Bruno Dietze wurde die Idee zur Wirklichkeit.

Bau der Sternwarte, im Bild links oben Bauleiter Kurt Domsch

Als geeigneter Standort wählte man den wieder errichteten Sei-
tenflügel der Schule, denn dort waren wenige Erschütterungen 
und geringe Helligkeit die Voraussetzungen für eine Sternwarte. 
Finanziert wurde der Bau durch den Kulturbund und durch die 
Überplangewinne Neustädter Betriebe, wie das damalige Email-
lierwerk und die Messerfabrik. Die Planung wurde vom Architek-
ten Gustav Guder übernommen und die Bauausführung durch 
Neustädter Betriebe begann 1954. Bauleiter Kurt Domsch setz-
te zu Beginn eine 40 Zentimeter starke Stahlbetonplatte auf das 
zweite Stockwerk, auf der dann das Gemäuer der Sternwarte 
errichtet wurde. Weitere Arbeiten erledigten Tischlermeister 
Lehmann und Zimmerpolier Röllig aus Polenz (die Holzkuppel 
und die Treppen). Das Dach aus Eisenblech wurde von Klemp-
nermeister Richter gebaut. Das Herzstück der Sternwarte, das 
Fernrohr, war damals eine Rarität der Firma Frantz aus Dresden. 
Sie bauten und montierten es für eine Summe von 22.000 Mark. 
Es war ausgerüstet mit einem Sucherfernrohr, mit einem Casse-
grain-Spiegelteleskop, einem 125 Milimeter Refraktor und einem 
Bildschirm. Vielfältigste Beobachtungen waren damit möglich!
Die Einweihung fand in der Aula der Schule am 3. Dezember 
1955 statt. Sie lockte viele begeisterte Neustädter an. Das war 
sicher auch der Anwesenheit des Leiters der Archenhold-Stern-
warte Berlin, Prof. Dietrich Wattenberg, zu verdanken. Die zwei 
begeisterten Initiatoren des Baus der Sternwarte, Martin Stock 
und Rudolf Maschke, überzeugten den Professor durch einen 
persönlichen Besuch in Berlin, die Sternwarte Neustadt einzu-
weihen.
In den Folgejahren wurde die Neustädter Attraktion vielfältig ge-
nutzt: im Astronomie-Unterricht, durch Arbeitsgemeinschaften, 
Führungen oder Beobachtungsabende ... Ein besonderer Dank 
gebührt hier Heinrich Schmitt und Lutz Grunert, die durch ihre 
Liebe zur Astronomie, viel Engagement und Zeitaufwand zur 
langjährigen Nutzung und Erhaltung der Sternwarte beigetragen 
haben!

Geschäftsanzeigen

Ihre Werbung. Ihr Erfolg. 
Jetzt online buchen: 

anzeigen.wittich.de
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Die Volkshochschule informiert
In folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze:

24F40215N, Englisch - Grundkurs Stufe A1 - Intensivkurs
Mo, 01.07.2024 - 18.07.2024, 17:00 - 20:15 Uhr, 9 x 4 UE, Neustadt

24H50218N, Smartphone - Aufbaukurs
Mi, 03.07.2024, 09:00 - 12:15 Uhr, 1 x 4 UE, Neustadt

Meine Zeit in Asien
Als Frau allein in Südostasien. Elisabeth Scholz berichtet von den 
unvergesslichen Erfahrungen auf Reisen mit Zug und Bus durch 
diese atemberaubende Region. Erfahren Sie, wie das Backpacken 
zu einer einzigartigen Reiseform wird, und erhalten Sie praktische 
Tipps für die perfekte Packliste. Von inspirierenden Begegnungen 
bis zu wunderschönen Landschaften bietet der Vortrag Einblicke 
in eine Welt voller einzigartiger Erlebnisse. Zudem werden wert-
volle Ratschläge zu Visabestimmungen und anderen wichtigen 
Aspekten gegeben, um Ihre eigene Solo-Reise in Südostasien 
optimal vorzubereiten. Lassen Sie sich mitreißen und finden Sie 
die Motivation, Ihre eigenen Reisepläne zu verwirklichen.
Donnerstag, 18.07.2024, 18:30 - 20:00 Uhr, Buntes Sebnitz e. V., 
kostenlos

Informationen und Anmeldungen:
Geschäftsstelle Neustadt in Sachsen, Berghausstr. 3 a,
Tel.: 03596 604523
Hauptgeschäftsstelle Pirna, Geschwister-Scholl-Str. 2,
Tel.: 03501 710990
Internet: www.vhs-ssoe.de

Auf großer Schatzsuche
Am 16.05.2024 fanden die Kinder der Wildbienengruppe am Flie-
derstrauch einen Brief von Hexe Zauberella. Oh nein, sie hatte 
die Geschenke gestohlen und versteckt. Zum Glück hinterließ sie 
eine Schatzkarte. Also los, auf zur Schatzsuche. Sechs verschie-
dene Aufgaben wurden unterwegs gelöst und tatsächlich fanden 
die Kinder die Hexe.

Mit dem Zauberspruch: „Ene mene Hexenbrei, gib die Kiste bitte 
wieder frei!“, versuchten die kleinen Schatzsucher, den Schatz 
zu bekommen. Vorher wollte die Hexe die Lösungen der einzel-
nen Stationen wissen. Gut, dass alle Kinder sich dies eingeprägt 
hatten, so bekamen sie den Schatz, sangen der Hexe noch ein 

Grundschule  
Oberottendorf

Spannende Einblicke 
zum Tag der offenen Tür

Am 23. Mai 2024 hieß es wieder „Herzlich willkommen!“ zu un-
serem Tag der offenen Tür. Zahlreiche Eltern, Geschwister, Groß-
eltern und Interessierte und besonders auch unsere zukünftigen 
Schulanfänger nutzten die Gelegenheit, sich an unserer Schule 
umzuschauen. Auch ehemalige Schülerinnen und Schüler ka-
men gern vorbei, um mal wieder Grundschulluft zu schnuppern.
Mit großer Begeisterung wurde erkundet, experimentiert und 
stolz präsentiert. So warteten u. a. eine Fotorallye, Forschungs-
aufgaben mit dem Mikroskop und eine tolle Bastelstrecke unse-
res Schulfördervereins auf die Gäste. Auch die digitale Technik 
konnte ausprobiert werden. Spannend wurde es bei der Buch-
vorstellung unserer dritten Klassen. Das Frühlingsprogramm 
der ersten Klasse erntete viel Applaus. Mit Kaffee und leckerem 
Kuchen sorgte unser Hort-Team bestens für das leibliche Wohl. 
Ohne die große Hilfe unserer engagierten Eltern wäre das nicht 
möglich gewesen. Vielen herzlichen Dank dafür!
Es war wieder ein rundum gelungener Nachmittag. Herzlichen 
Dank an alle Gäste für das rege Interesse und an ein großes Dan-
keschön für die Unterstützung an das gesamte Schul- und Hort-
Team, unseren Schulförderverein sowie an alle anderen großen 
und kleinen fleißigen Helfer!
Wir freuten uns auch, dass uns so viele interessierte Familien be-
suchten, deren Kinder im nächsten Jahr in die Schule kommen. 
Wenn wir Sie, liebe Eltern, überzeugt haben und Sie Ihr Kind an 
unserer Schule anmelden möchten, vereinbaren Sie gern einen 
Anmeldetermin für den 19., 20. oder 22. August 2024. Weitere 
Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.gs-oberottendorf.de.

Das Team der Grundschule Oberottendorf

Anzeige(n)



Energetische Maßnahmen, insbes. 
Sanierungen werden durch Steuerer-
mäßigungen unterstützt. Bedingung 
dafür ist u. a., dass der Steuerpflichti-
ge eine Rechnung über die förderungs-
fähige energetische Maßnahme erhal-
ten hat, welche die Arbeitsleistung des 
Fachunternehmens sowie die Adresse 
des begünstigten Objekts ausweist 
und die Zahlung auf das Konto des 
Leistenden erfolgt ist. 
Das FG München hatte den Fall zu 
entscheiden, in dem die Maßnahme 
bereits abgeschlossen war, die Zah-
lung aber in Raten über mehrere Jahre 
erfolgt.
Die Kläger machten in ihrer Einkom-
mensteuererklärung für 2021 Aufwen-
dungen gemäß Rechnung für erbrach-
te energetische Maßnahmen geltend.
Das Finanzamt lehnte dies ab, da die 
energetische Maßnahme erst dann 
abgeschlossen sei, wenn der Rech-
nungsbetrag auf ein Konto des Leis-
tungserbringers eingezahlt wurde. 
An Letzterem fehle es im Jahr 2021, 
weshalb die Leistung nicht vollständig 
erbracht sei. Erst mit der letzten Rate 
im Jahr 2024 komme demzufolge eine 
Steuerermäßigung in Betracht.
Die Kläger argumentierten, dass mit 

der Ratenzahlungsvereinbarung eine 
vollständige Bezahlung vorliege, da 
es sich dabei um ein Darlehen han-
dele. Somit sei nicht die letzte Raten-
zahlung, sondern der Abschluss der 
Maßnahme selbst maßgebend.
Das FG München bestätigte jedoch die 
Finanzverwaltung, da mit der Raten-
zahlung keine rechtzeitige Zahlung 
des restlichen Werklohns vorliege.
Grundsätzlich finden im Steuerrecht 
nur geleistete Aufwendungen Be-
rücksichtigung, d.h. wenn der Steu-
erpflichtige tatsächlich wirtschaftlich 
belastet war. Im vorliegenden Fall sind 
die noch offenen Raten keine Belas-
tung im Veranlagungsjahr. Um die 
Steuerermäßigung für die gesamten 
Aufwendungen zu garantieren, kann 
der Abschluss der energetischen 
Maßnahme erst mit vollständiger 
Bezahlung an den Leistungserbrin-
ger vorliegen.
Gegen die Entscheidung wurde Revi-
sion eingelegt. 
Vorbeugend empfehlen wir, die Fi-
nanzierung im Voraus abzusichern 
und stehen Ihnen bei Fragen gern zur 
Verfügung.

Ihr Frank Erben, 
Steuerberater

Abschluss einer energetischen Sanierungs-
maßnahme gem. § 35c EStG bei Ratenzahlung

Kändlerstraße 28 Telefon:  03594 79401 – 0
01877 Bischofswerda Fax: 03594 79401 - 99
www.stb-erben.de E-Mail: kanzlei@stb-erben.de

- Anzeige -
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Die jüngsten Pfiffiküsse im Kindergarten sind nun schon fast voll-
ständig und dekorieren derzeit ihr Gruppenzimmer mit bunt be-
tupften Schmetterlingen, welche lustig von der Decke baumeln 
und auch bei der Tischdekoration entdecke ich kleine Schmet-
terlinge zwischen rosa Blümchen. Zuvor hatte die Gruppe ein 
kleineres Projekt „Haustiere“. Viele Kinder brachten Fotos ihrer 
Haustiere mit und im Morgenkreis stellten sie diese den anderen 
vor. 

Sie erzählten ganz stolz und be-
geistert, wie ihre Tiere heißen, 
wo sie schlafen und was sie 
fressen. Die Fotos hängen nun 
im Gruppenzimmer und können 
jeden Tag betrachtet werden. 
Anlässlich des Kindertages hat-
ten die kleinen Kindergarten-
Pfiffiküsse tolle Unterstützung 
von Sarah Gierig. Sie verzierte 
mit ihnen Cakepops mit Streu-
seln, Schokolade … alles was 
ein Kinderherz höherschlagen 
lässt. Ein riesen Dankschön an 
Sarah!

Ich bin sehr gespannt welche Überraschungen der Sommer für 
meine Pfiffiküsse noch bereithält.

Bis bald, euer Rabe Pfiffikus

schönes Lied und verabschiedeten sich. Gut gelaunt spazierten 
die Wildbienen in den Kindergarten zurück.

Es grüßen die Wildbienen mit Frau Anders

Eine zweite Schatzsuche gab es dann noch einmal für die Kin-
der zum Abschlussfest am 31.05.2024. Dort wurde vormittags 
in Polenz emsig nach Zuckertüten gesucht, aber leider ohne Er-
folg. Nachmittags ging die Feier dann mit Eltern, Geschwistern 
und Großeltern im Kellerclub Oberottendorf in Niederottendorf 
weiter. Dorthin fuhren alle mit einem VW Bulli, was für ein Erleb-
nis! Sie zeigten den Gästen noch einmal ihr Tanzprogramm vom 
Frühlingsfest der Senioren. Danach startete das Kuchenessen. 
Als wir wieder im Freien waren, bekamen die fleißigen Schatz-
sucher auch ihre Zuckertüten, die in der Kindergartenküche von 
Frau Kollowa entdeckt wurden. Die Freude war groß. Die Kinder 
gestalteten noch Karten, die an einem Ballon hängend, in den 
Himmel geschickt wurden. Es war ein wunderschöner Tag für un-
sere Schulanfänger. Vielen Dank an die Eltern für die tolle Vorbe-
reitung und Durchführung des „Zuckertütenfestes“, besonderen 
Dank für die wunderschönen Geschenke!!!

Es grüßen die Großen

Neues vom  
ASB-Kinderhaus Pfiffikus

SOMMER, SONNE,  
GARTENZEIT

Nun macht es wieder richtig Spaß mein Nest zu verlassen, denn 
die Sonne lockt die kleinen und großen Pfiffiküsse schon am 
frühen Morgen in den Garten und da gibt es viiiiel zu beobach-
ten. Das wollte ich mir näher ansehen und flog tiefer. Zwischen 
Roller-Rennen, Sandburgen bauen, Fußballtraining und große 
und kleine Seifenblasen, gibt es Puzzle, Steckerspiele sowie 
Ausmalbilder auf unseren bunten Tischen. Das sieht schon rich-
tig sommerlich aus.

Anzeige(n)
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Aus der Kita Sonnenland

Große Aufregung um die  
verschwundenen Zuckertüten …

herrschte Ende Mai im „Sonnenland“. Als wir morgens in die Kita 
kamen, fanden wir nur noch kleine Schnipsel am Zuckertüten-
baum vor, wo vorher schon relativ große (weil alle Kinder sehr gut 
gegossen hatten) Zuckertüten hingen. Nachdem alle Vorschüler 
eingetroffen waren, las Sebastian den Brief vor, der auch am 
Baum hing. Wie wir es uns schon dachten, war der Kuddelmud-
del der Übeltäter. So zogen wir uns schnell an und schnappten 
unsere Rucksäcke und wollten uns gerade auf den Weg machen, 
da war Dani auch noch verschwunden. Im Gruppenzimmer fan-
den wir nur noch einen Schuh und ihre Jacke. Noch ein Grund, 
um uns schnell auf den Weg zu machen. Da wir ja gar nicht zum 
Frühstücken kamen, holten wir dieses auf dem Spielplatz am 
Bruno-Dietze-Ring nach. Und ein wenig Zeit nahmen wir uns 
auch noch für die Spielgeräte. Dann ging es weiter und auch 
an dem Wassertretbecken kamen wir nicht einfach so vorbei. 
Als hätten es unsere Eltern geahnt, hatten sie uns ein Handtuch 
eingepackt. Aber dann ging es weiter durch den „Fehlerwald“, 
wo wir noch ein paar Fragen beantworten mussten. Nach einer 
Weile überquerten wir eine große Straße und da hörten wir Dani 
schon um Hilfe rufen. Nun war Eile geboten. Wir liefen den Ru-
fen entgegen und fanden sie an einem Baum gefesselt vor. Vor 
lauter Aufregung sahen wir gleich gar nicht, dass um Dani herum 
überall Zuckertüten an den Bäumen hingen. Wir befreiten sie 
schnell und dann konnte jeder seine ersehnte Zuckertüte vom 
Baum ernten. Na das war ja noch mal gutgegangen. Und wie 
es der Zufall wollte, hatte Katja in unseren Bollerwagen etwas 
zum Mittag eingepackt, denn hungrig waren wir schon nach der 
ganzen Aufregung. 

Da wir uns jetzt nicht mehr beeilen mussten, verbrachten wir 
noch ein bisschen Zeit zum Spielen im Wald, bevor wir voller 
Stolz mit unseren Zuckertüten und auch Dani den Rückweg an-
traten. Ein kurzer Halt am Wassertretbecken und am Spielplatz 
war natürlich ein Muss. Zumal wir echt noch Glück mit dem 
Wetter hatten. Völlig k.o. kamen wir am Nachmittag in der Kita 
an, wo Katja und Sebastian noch schnell die Getränkebar eröff-
neten. Und dann warteten wir auf unsere Eltern, um ihnen von 
unserem aufregenden Tag zu erzählen und natürlich auch unsere 
Zuckertüten zu zeigen. Nun dauert es gar nicht mehr lange und 
wir bekommen, also wir denken, dass es so ist, noch eine Zu-
ckertüte an unserem großen Tag - der Schuleinführung. Danke 
an alle Beteiligten für diesen unvergesslichen Tag.

Die Vorschulkinder mit Katja, Sebastian und Dani

ASB-Kita  
Knirpsenland informiert

Unser Kinder- und  
Familienfest

Am 31. Mai 2024 strahlte die Sonne über dem großen Kinder-
fest der ASB-Kita Knirpsenland. Trotz anfänglicher Sorgen vor 
einem Regenschauer ließen sich die Besucher nicht die gute 
Laune verderben und strömten zahlreich herbei. Sie konnten 
sich an vielfältigen Attraktionen erfreuen, darunter eine riesige 
bunte Hüpfburg, auf der die Kinder vergnügt toben, ein fas-
zinierender Ballonkünstler, welcher kunstvolle Figuren model-
lierte und die Herzen der kleinen und großen Besucher höher 
schlagen ließ. 
Für zusätzlichen Spielspaß und Spannung sorgte das von 
zahlreichen Sponsoren unterstütze Glücksrad mit vielen groß-
artigen Preisen.
Die Flamingo-Saftbar und auch der Kuchenbasar erfreuten 
sich großer Beliebtheit, ebenso duftende Zuckerwatte, erfri-
schendes cremiges Softeis und auch herzhafte lecker gebrut-
zelte Bratwürste fanden reißenden Absatz. Kleine und große 
Besucher genossen das Essen in geselliger Runde und ließen 
es sich gut gehen.
Die örtliche Polizei, Feuerwehr und Rettungsdienst präsentier-
ten sich den Besuchern in ihrer ganzen Vielfalt. Die Kinder 
konnten sich in die Einsatzfahrzeuge setzen, sich mit den Ein-
satzkräften unterhalten und sogar an kleinen Übungen teilneh-
men. Es war eine großartige Gelegenheit, den Alltagshelden 
hautnah zu begegnen.
Auch der organisierte Flohmarkt lockte mit vielen Schnäpp-
chen und Schätzchen, die nur darauf warteten, entdeckt zu 
werden.
Die Stimmung war durchweg ausgelassen und fröhlich, überall 
hörte man das Lachen der Kinder. Spaß und Spiel standen im 
Mittelpunkt des Kinderfestes und die Besucher erlebten ge-
meinsam viele unvergessliche Momente. Das Kindergartenfest 
war ein voller Erfolg und die Organisatoren sowie der Elternrat 
danken allen Helfern und Sponsoren, die zum Gelingen die-
ses wunderbaren Tages beigetragen haben. Es war ein Fest 
voller Freude, Gemeinschaft und unvergesslicher Erlebnisse, 
das noch lange in Erinnerung bleiben wird.

wittich.de

Besuchen Sie uns im Internet
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Tel. Schulsozialarbeit Friedrich-Schiller-Oberschule:
0172 1595756
E-Mail: schulsozialarbeit@asb-neustadt-sachsen.de

Tel. Schulsozialarbeit Oberschule Stolpen:
0162 1774912
E-Mail: ssa.stolpen@asb-neustadt-sachsen.de

Mehrgenerationenhaus

Öffnungs- und Sprechzeiten
Montag: 08:00 - 18:00 Uhr
Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch - Freitag: 08:00 - 18:00 Uhr

Die Polizei beim Seniorenfrühstück?
Die Anwesenheit der Polizei beim Seniorenfrühstück mag zu-
nächst überraschend erscheinen. Doch die Besucherinnen und 
Besucher des Frühstücks konnten sich dank der Einladung des 
Mehrgenerationenhauses auf eine informative und wichtige Prä-
sentation freuen. Die Polizei Sachsen klärte die Gäste umfas-
send über das Thema Telefonbetrug auf und gab wertvolle Tipps, 
wie man sich davor schützen kann. Fragen wie „Was tun, wenn 
jemand am Telefon Geld verlangt?“ oder „Wie reagiere ich, wenn 
mir ein großer Gewinn versprochen wird?“ wurden ausführlich 
behandelt. Es war eine lehrreiche und hilfreiche Veranstaltung 
für alle Beteiligten.

Unterstützung beim Ausfüllen von Anträgen
Ansprechpartnerin:
Heike Topf, Schreibbüro und Ausfüllhilfe, Tel. 03596 604710

Pflegeberatung vor Ort
Wir beraten, vermitteln und informieren Sie in allen Fragen zum 
Thema Pflege. Ansprechpartner: Christian Kowalow, mobile So-
zial- und Pflegeberatung, Tel. 0173 7363409. Vereinbaren Sie 
einen persönlichen Beratungstermin bei uns im MGH oder einen 
Termin bei Ihnen zu Hause.

Erwachsene

Gemeinsame Frühstücksrunde
Alle, die nicht gern allein Frühstücken möchten, heißen wir in der 
Zeit von 9:00 - 11:00 Uhr herzlich willkommen.
Im Stadtgeflüster (Markt 9) findet am 19.06.2024 ein gemein-
sames Frühstück statt. Melden Sie sich hierfür gern telefonisch 
an. Nach diesen Terminen starten wir in die Sommerpause. Im 
Juli werden im Stadtanzeiger die Termine für die nächsten Früh-
stücke bekannt gegeben.

Treffen des Neustädter Lesekreises
Das dritte Treffen des Neustädter Lesekreises „Bücherliebe“ fin-
det am 04.07.2024, ab 17:30 Uhr, im Stadtgeflüster (Markt 9) 
statt.

Kita  
„Unterm Himmelszelt“

Wasser ist Quelle des Lebens

Der Mensch besteht zu 70 % aus Wasser. Es ist also ein elemen-
tarer Bestandteil des täglichen Lebens. Umso wichtiger, dass der 
Körper ein Wasser erhält, das ihm so viel wie möglich nützt und 
ihn so wenig wie möglich belastet. Es ist erstaunlich zu sehen, 
zu welchen Erkenntnissen die Wissenschaft kommt, wenn sie 
sich mit dem Thema Wasser auseinandersetzt. Wasser ist das 
wichtigste Lösungs- und Transportmittel. Wasser, das schon ge-
sättigt ist, kann seine Aufgaben im Körper nicht verrichten. Wir 
haben beobachtet, dass die uns anvertrauten Kinder sehr wenig 
trinken und haben uns gefragt: „Woran kann das liegen?“ Die 
Kinder möchten lieber Wasser mit gesüßten Säften oder Tee. Da 
unser Team großen Wert auf die Gesundheit legt, haben wir uns 
auf die Suche nach reinem, ursprünglichem Wasser begeben 
und sind auch fündig geworden. Einige Mitarbeiter setzten sich 
intensiv mit dem Thema auseinander, hörten Vorträge der Firma 
„truu“ an und testeten das Wasser eine Woche. Bereits nach ei-
nigen Tagen konnten verschiedene positive Veränderungen fest-
gestellt werden, z. B. bessere Verdauung, tieferer Schlaf, mehr 
Energie, mehr Verlangen nach Wasser … Auch das truu-Werk 
in Pforzheim, das entsprechende Filteranlagen herstellt, wurde 
besichtigt. Nach Abstimmung im Team und mit dem Träger, wur-
den zwei Wasserfilteranlagen der Firma in der Kita installiert. Nun 
erfreuen sich alle an reinstem, zellverfügbarem Wasser. Sie ver-
langen fast ausschließlich nur noch Wasser und trinken deutlich 
mehr.

AUS DEM VEREINSLEBEN

Aus unserem Programm
Anmeldung und Infos im ASB-Mehrgenerationenhaus 
Sächsische Schweiz (MGH)
Maxim-Gorki-Str. 11 a, 01844 Neustadt in Sachsen

Tel. Mehrgenerationenhaus: 03596 604710
E-Mail: mgh@asb-neustadt-sachsen.de

Tel. Familienarbeit: 0173 7952254
E-Mail: familienarbeit.neustadt@asb-neustadt-sachsen.de

Tel. Jugendarbeit: 0173 3157356
E-Mail: jugendsozialarbeit.neustadt@asb-neustadt-sachsen.de
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Wir können unseren Sponsoren und Helfern gar nicht genug da-
für danken. Ohne Ihre Unterstützung wäre diese Veranstaltung 
nicht so möglich gewesen! Unser Dankeschön geht an alle, die 
uns dabei unterstützten. Ganz herzlichen Dank.
Danke sagen wir auch den Kartenvorverkaufsstellen sowie an 
alle fleißigen Helfer vor Ort, die diese Veranstaltung mit unter-
stützt haben.
Bis zum nächsten Mal!!

Kathrin Vogel
Vorsitzende Verein „Gemeinsam für Neustadt e. V.“

News vom Kellerclub

Unser neuer Vorstand

Am 25. August des vergangenen Jahres wurde ein neuer Vor-
stand für den Kellerclub Oberottendorf e. V. gewählt. Das Gan-
ze lief unter dem Motto „Jugend voran“. So übernahmen Jonas 
Fischer (Vorsitzender), Yannick Franz (stellvertretender Vorsit-
zender), Nico Neubert (Kassenwart), Fabian Caspar (Beisitzer) 
und Melanie Leiser (Schriftführerin) die Führung. Und die erste 
Herausforderung nahte und mit der Zeit spielte man sich gut 
ein. Die Organisation des anstehenden Pfingstfestes erforderte 
starke Nerven und Geduld.

Pfingsten 2024 im Park Oberottendorf

Mit der Unterstützung vieler und der Hilfe vorangegangener Vor-
standsmitglieder gestaltete sich die ganze Organisation deutlich 
einfacher. Wir möchten uns bei jedem bedanken, der geholfen 
hat, das Fest auf die Beine zu stellen, die Ausführung zu sichern 
und vor allem möchten wir uns bei der finanziellen Unterstützung 
unserer Sponsoren bedanken. Bereits eine Woche vor Beginn 
starteten wir mit vielen Helfern den Aufbau.
Am Samstag, dem 18. Mai 2024, hieß es dann: „los geht’s“ 
und die Jungs von Therapiezentrum heizten gleich mal ein. 
Außerdem auf der Bühne zu sehen waren DJ S-Bone und ab 
23:00 Uhr DJ Envidee. Nach einer kurzen Nacht hieß es Sonn-
tagmorgen die letzten Kleinigkeiten aufräumen und den Open 
Air Pfingst-Gottesdienst vorbereiten. Das Wetter machte uns 
einen Strich durch die Rechnung, was uns jedoch nicht aufhielt 
und wir den Gottesdienst kurzerhand in das Festzelt verlegten. 
Pfarrer Schellenberger hat mal wieder einen großartigen Got-
tesdienst, mit musikalischer Untermalung und einem kleinen 
Pfingststück, gemacht. Das Mittagessen war mit ausreichen-
der Variation vorgesorgt und Kaffee und Kuchen standen auch 
bereit. Für die musikalische Unterhaltung sorgte das Jugend-
blasorchester Bautzen. Mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm, von Klassikern bis modernen Pop, war für jeden etwas 
dabei.
Das Nachmittagsprogramm wurde von der Jugendfeuerwehr 
Berthelsdorf, Kinderschminken durch das Schillertheater und 
einer Hüpfburg begleitet. Unter anderem war Twisterfuchsi 
und Zauberer Markus da, die den Kindern ein kleines Lachen 
ins Gesicht zauberten. Doch das Highlight war das diesjährige 
Ruderbootrennen. Nach drei Jahren Pause hieß es dieses Jahr 
wieder „Auf die Plätze, fertig, los!“. Die Moderation übernahmen 
DJ Onkel Micha auf dem Boot und Sven Znannewitz an Land. 
Nach dem Ruderbootrennen sorgte das Kasperletheater für eine 
aufgeheiterte Stimmung bei Klein und Groß. Danach stand die 
Siegerehrung auf dem Programm. Die FFW Langburkersdorf 2 
belegte den dritten Platz, den zweiten Platz sicherte sich der 
Schulförderverein der Grundschule Oberottendorf und den Sieg 
holte unser Team vom Kellerclub Oberottendorf mit vollem Kör-
pereinsatz von der Vorrunde an. Der Nachmittag neigte sich dem 
Ende zu. Wir möchten uns an dieser Stelle bei DJ Onkel Micha 
für die Umrahmung bedanken.
Am Abend hieß es dann wieder Party mit me.ringo live on stage. 
Und 22:30 Uhr präsentierte uns die Firma Kürbs wie jedes Jahr 
ein wunderschönes Feuerwerk.

Ehrenamtliche Deutschkurse  
für Geflüchtete
Jeden Montag, Mittwoch und Freitag  
findet der Deutschkurs statt,  
Termin: Montag, 10:00 Uhr, Mittwoch und Freitag, 14:00 Uhr, im 
MGH

Kinder & Familie (Ansprechpartnerin Frau Sanden)

Hilfe bei familiären Problemen
Haben Sie Sorgen und Probleme im familiären Alltag? Nehmen 
Sie gern Kontakt zu uns auf. Wir finden gemeinsam eine Lösung.

Krabbelgruppen
Es gibt wieder freie Plätze. Unsere Krabbelgruppen bieten Ma-
mas und Papas die ideale Möglichkeit, sich mit anderen Eltern 
über das Abenteuer Familie auszutauschen. Weiterhin warten auf 
die Kleinsten wöchentlich neue interessante Dinge, die entdeckt 
werden wollen. Interesse geweckt? Kontaktieren Sie uns gern!

Jugend (Ansprechpartner David Hofmann)

Jugendtreff
Unser Jugendtreff hat Montag bis Freitag,  
außer dienstags, von 14:00 - 18:00 Uhr,  
geöffnet.

„Wir sagen DANKE“

Am Samstag, dem 25.05.2024 war es endlich so weit. Die erste 
Teenie-Disco startete in der Kulturscheune Langburkersdorf. Die 
Aufregung bei den Teenies, aber auch bei den Organisatoren 
war groß.
Ab 16:00 Uhr spielte DJ Romano coole Dance Moves und auch 
Musikklassiker. Das kam bei den jungen Partygästen super an. 
Unser Angebot an alkoholfreien Cocktails, kühlen Getränken so-
wie Langos und Crèpes wurde sehr gut angenommen. In ausge-
lassener Atmosphäre tanzten und feierten die Teenies und alle 
waren sich zum Schluss einig „Eine gelungene Party! Wir bitten 
um Wiederholung!“
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1. Platz: Erik Fabig (Mitte), 2. Platz: Marc Georg Lehmann (links),  
3. Platz: Max Haase (rechts)

Der SSV 1862  
Langburkersdorf e. V.  
informiert

Gemeinsam feiert es sich am Besten

Zum Kindertag, am 1. Juni, fiel aufgrund der schlechten Wet-
tervorhersage unser Fußballfestival der G- und F-Jugend leider 
aus. Kurzerhand planten wir diesen Tag um. Gemeinsam trafen 
sich am Nachmittag ca. 40 Kinder mit ihren Eltern vor dem Kino 
in Neustadt. Mit Popcorn und einem kühlen Getränk bewaffnet, 
schauten wir uns die Kampfkünste eines bekannten Pandas an. 
Alle Kinder hatten ihren Spaß und waren begeistert. Wir bedan-
ken uns ganz herzlich bei Frau Großmann vom Kino Neustadt für 
ihre Unterstützung.
Im Anschluss an unserem Besuch trafen wir uns zum gemein-
samen Grillen auf dem Sportgelände. Mit ca. 80 Personen war 
einiges los. Natürlich tummelten sich die Kinder gleich auf dem 
Platz und die Bälle flogen hin und her. Auch das Wetter beruhigte 
sich und so konnten wir einen gemütlichen Abend verbringen. 
Die Fußballfans unter den Kindern und Eltern schauten auch 
noch das Champions League Finale. Leider endetet dies mit 
einer Niederlage. Nichtsdestotrotz war es eine sehr gelungene 
Veranstaltung und ein würdiger Abschluss der Saison für unsere 
G- und F-Jugend.

Mathias Lesche

Alle Spielberichte der Abteilung Fußball, unseres Nachwuch-
ses und der Volleyballer finden Sie ausführlich auf unserer 
Vereinshomepage www.ssv-1862-langburkersdorf.de.

Zwei Tage Pfingstfest sind geschafft. Trotz des stellenweisen 
schlechten Wetters freuen wir uns, dass all unsere Gäste uns 
treu geblieben waren und keine nassen Füße bekommen haben.
Montag stand dann schon wieder der Abbau auf dem Plan. Viele 
Hände, schnelles Ende. Abschließend wurde traditionell mit Piz-
za das Wochenende beendet.

Wir bedanken uns bei allen Helfern, Mitwirkenden, Künstlern und 
Gästen für das gelungene Pfingstfest Oberottendorf und freu-
en uns, nächstes Jahr 30 Jahre Pfingstfest mit euch feiern zu 
dürfen.

Der Vorstand

GTA-Tennisturnier 2024  
der Friedrich-Schiller-
Oberschule

Im April begannen wir, die Schüler des GTA-Tennis der Friedrich-
Schiller-Oberschule, unser Tennisturnier. 14 Jungen und Mäd-
chen in den Altersklassen 11 bis 14 Jahren kämpften um die 
bestmöglichen Platzierungen. Zu Beginn erklärte uns Frau Unger 
den Ablauf und die Punktewertung. Danach ging es los! Entwe-
der wir spielten oder waren als Kampfrichter tätig. Dabei betrug 
die Spieldauer jeweils 20 Minuten. Jeder spielte gegen Jeden. Es 
fanden sehr spannende und jederzeit faire Spiele statt!

Erik Fabig, der alle Spiele gewann, belegte Platz 1., Marc Georg Leh-
mann Platz 2 sowie Max Haase Platz 3. Herzlichen Glückwunsch!
Am Ende waren wir alle geschafft aber auch glücklich! Als Aner-
kennung gab es für jeden eine Urkunde und ein tolles Sweatshirt, 
welches von der Werbefirma detecto sowie der Friedrich-Schil-
ler-Oberschule gesponsert wurde.
Wir bedanken uns ganz herzlich im Namen der Tennismann-
schaft bei Frau und Herrn Unger für die Organisation und die 
Durchführung des Tennisturniers. Unser Dank gilt auch der Mari-
ba Freizeitwelt für die Bereitstellung der Tennisplätze, Frau Große 
von der Stadtverwaltung Neustadt sowie dem 1. TC Neustadt.

GTA-Tennisteam
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WEITERES AUS STADT UND UMLAND

Vom Samen zur Frucht
Ein lang ersehnter Wunsch ging im Mai in Erfüllung. Die Bewoh-
nerinnen und Bewohner sowie Tagespflegegäste der Kranken-
pflege Kathrin Vogel in Neustadt haben in Zusammenarbeit mit 
den Betreuungskräften und Hausmeistern ein Hochbeet gebaut. 
Hochbeete für Senioren sind in den letzten Jahren immer belieb-
ter geworden, da sie die Möglichkeit bieten einen barrierefreien 
Gartenbereich zu schaffen, der zum Mitmachen und Erleben 
einlädt und der alle Sinne anregt. Die Vorfreude bei unseren Se-
nioren auf das Säen und Ernten war groß. Nachdem die Mitar-
beiter das Holz und weiteres Material besorgten, wurde gesägt, 
gebohrt, geschliffen und gehämmert bis das Hochbeet fertig war. 
Alle suchten gemeinsam einen schönen, sonnigen Platz im Gar-
ten des Betreuten Wohnen auf der Dresdner Straße aus, gleich 
neben der gemütlichen Terrasse. Von dort aus kann man im Som-
mer das Wachsen der Pflanzen gut beobachten und jeder der 
Lust aufs Gärtnern hat, kann bei der Pflanzenpflege mithelfen. 
In gemütlicher Runde wurde besprochen, welche Nutzpflanzen 
ins Beet kommen sollen und es wurden dann Tomatenpflanzen, 
Zucchini, Pflücksalat, Kürbis und Paprika angebaut. Auf die erste 
„Ernte“ sind alle schon gespannt. Die Beteiligten sind stolz auf 
das Geleistete und freuen sich über die Bereicherung im Alltag.

Tagespflege und Betreutes Wohnen

Neues vom SSV  
Neustadt/Sa. e. V.  
Sommerfest

Auch dieses Jahr lädt der SSV Neustadt/Sachsen e. V. vom  
15. bis 16. Juni 2024 alle kleinen und großen Neustädter zum 
Sommerfest ins Volksbank Stadion ein.
Seid dabei, wenn unsere kleinsten Kicker beim traditionellen Kin-
dergartenturnier ihr erstes Fußballevent erleben. Eines ist sicher, 
es werden viele Tore fallen! 
Für die Kinder steht hierbei der Spaß an sportlicher Bewegung 
im Vordergrund. Mit diesem Turnier wollen wir den Kleinsten die 
Möglichkeit geben, den Fußballsport näher kennenzulernen.

Danach kommen unsere „Profis“ auf den Rasen. Geplant sind 
Turniere für die E-, F- und D-Jugend. Feuert unsere Mannschaf-
ten von der Tribüne aus an! Es erwarten euch viele spannende 
Spiele.
Neben den Turnieren gibt es aber noch einiges zu erleben und 
zu entdecken. Wer schafft es den höchsten Turm aus Bierkisten 
zu stapeln? Triffst du beim Torwandschießen direkt beim ersten 
Versuch? Verwandle dich an der Kinderschminkecke oder tobe 
ausgelassen auf der Hüpfburg herum.

Wir freuen uns an diesem Tag auf ganz viele strahlende Kinder-
augen!
Unsere DJs sorgen für musikalische Unterhaltung. Für leckeres 
Essen und kühle Getränke ist auch ausreichend gesorgt. Wir 
freuen uns auf euren Besuch!



EIGENE BUDE. 
ALLE MÖGLICHKEITEN.

MIT UNS. LEBEN.

Wohnungsgenossenschaft
›Sächsische Schweiz‹ eG Pirna

wohnen-in-pirna.de
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Landkreis sucht  
Pflegefamilien

Das Jugendamt des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge sucht Familien, die Pflegekindern ein liebevolles Zuhause 
geben können. Denn aus verschiedenen Gründen sind Eltern 
nicht immer in der Lage, ihre Kinder im bisherigen Lebensum-
feld zu betreuen. Pflegeeltern können diesen Kindern zeitlich be-
grenzt oder auch dauerhaft zu einem neuen Zuhause verhelfen.
Derzeit betreut der Pflegekinderdienst im Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge 166 Pflegefamilien und insgesamt 209 
Pflegekinder.
„Wir suchen immer die passende Pflegefamilie für das Kind, 
nicht das passende Kind für die Pflegefamilie“, so Beigeordnete 
Kati Kade.
Vollzeitpflege ist die Unterbringung, Betreuung und Erziehung 
eines Kindes oder Jugendlichen über Tag und Nacht außerhalb 
des Elternhauses in einem anderen Haushalt. Es handelt sich um 
eine Form der Hilfe zur Erziehung gemäß § 33 SGB VIII, die in 
Fremdpflegefamilien, in verwandten Pflegefamilien und in Netz-
werkfamilien erbracht wird.

Sie haben Interesse daran, Pflegeeltern zu werden?
Wer überlegt, ein Kind befristet oder dauerhaft in Pflege zu neh-
men, erhält beim Pflegekinderdienst des Jugendamtes zahlrei-
che Informationen, die über die Voraussetzungen, den Ablauf 
eines Pflegeverhältnisses, die finanziellen Rahmenbedingungen 
und die Unterstützungsangebote für Pflegeeltern aufklären. Zu-
dem bereiten Pflegeelternschulungen auf die Aufgabe als Pflege-
eltern vor. Zusätzlich werden zur bestmöglichen Unterstützung 
der Pflegefamilien regelmäßige Weiterbildungen, Pflegeeltern-
Cafés, Pflegeelternberatung oder auch Entlastungsunterstüt-
zungen angeboten.
Neben konventionellen und gleichgeschlechtlichen Paaren kön-
nen auch alleinstehende Personen Pflegekinder aufnehmen, 
wenn sie die Voraussetzungen erfüllen und bereit sind, mit dem 
Jugendamt und den leiblichen Eltern des Kindes zusammenzu-
arbeiten.
Wer Interesse daran hat, ein Pflegekind befristet oder unbefristet 
in die Familie aufzunehmen, kann sich an das Jugendamt des 
Landratsamtes wenden.

Kontakt:
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Landratsamt Jugendamt/Referat
Besondere Soziale Dienste und Förderung
Pflegekinderdienst
E-Mail: pflegekinderdienst@landratsamt-pirna.de
Telefon: 03501 5152101
www.landratsamt-pirna.de/pflegekinderdienst.html

Übergabe des neuen  
Notarzteinsatzfahrzeugs

Verbesserung der Notfallversorgung  
für unsere Bürgerinnen und Bürger

Im gebührenden Rahmen wurde am 28. Mai 2024 das neue 
Notarzteinsatzfahrzeug für den Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge offiziell in Dienst gestellt. Landrat Michael Geisler 
überreichte symbolisch den Fahrzeugschlüssel an Alexander 
Penther, Geschäftsführer der ASB Rettungsdienst-gGmbH Neu-
stadt/Sachsen und an Daniel Bortenreuter, Leiter des ASB-Ret-
tungsdienstes. 
Als Übergabeort wurde das im April 2022 von der ehemaligen 
Firma Lätzsch GmbH erworbene Gebäude gewählt, in wel-
chem auf 2.100 Quadratmeter Fläche ab 2025 die neue Ret-
tungswache Neustadt entsteht. Außerdem wird dort auch das 
ASB-Schulungszentrum mit Möglichkeiten zur Bereitstellung 
von Notunterkünften und Versorgung der Bevölkerung im Ka-
tastrophenfall integriert. Das Objekt kann durch Notstromabsi-
cherung autark betrieben werden und beherbergt zukünftig elf 
Einsatzfahrzeuge.
Vor Ort konnte sich Landrat Geisler sowohl von den Bauplänen, 
als auch den Besonderheiten des neuen Notarzteinsatzfahrzeu-
ges einen Überblick verschaffen.
Das Fahrzeug wird ab sofort im regulären Dienst eingesetzt und 
ist mit modernster Medizintechnik ausgestattet. Eine der bedeu-
tendsten Neuerungen ist die Möglichkeit, Kohlenmonoxid im 
Blut direkt vor Ort mittels des EGK (Corpuls C3 slim) zu messen. 
Diese innovative Technik ermöglicht eine noch schnellere und 
präzisere medizinische Versorgung. 
Im Laufe des Jahres wird zusätzlich ein Video-Laryngoskop 
angeschafft. Das Fahrzeug verfügt außerdem über ein moder-
nes Beatmungsgerät sowie eine mechanische Reanimations-
hilfe.

Symbolische Schlüsselübergabe, v. l. Landrat Michel Geisler, 
Rettungsdienstleiter Daniel Bortenreuter und Geschäftsführer 
Alexander Penther

Ein besonderes Augenmerk wurde auf die Neugestaltung des 
Notfallrucksacks und der Medikamententasche gelegt, die nun 
noch besser auf die Bedürfnisse des Rettungsdienstes abge-
stimmt sind.
Das 2023 gebaute Notarzteinsatzfahrzeug überzeugt zudem 
durch umfangreiche Sicherheitstechnik und bietet mehr Platz 
als sein Vorgängermodell. Das neue Fahrzeug ist mit Allradan-
trieb ausgestattet, um in jedem Gelände und bei jeder Witterung 
sicher und zuverlässig Hilfe leisten zu können.
Mit der Inbetriebnahme dieses hochmodernen Fahrzeugs setzt 
die ASB Rettungsdienst-gGmbH Neustadt/Sachsen ein deutli-
ches Zeichen für die kontinuierliche Verbesserung der Notfall-
versorgung und den Einsatz fortschrittlicher Technologien zum 
Wohle der Bürgerinnen und Bürger.

Anzeige(n)
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Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung  
im Landkreis

Wir beraten und unterstützen Menschen mit Behinderungen, 
Schwerbehinderte, von Behinderungen bedrohte Menschen so-
wie Angehörige zum persönlichen Budget und Assistenzleistun-
gen, zu Eingliederungshilfeleistungen und Schwerbehinderung, 
zur Rente und zum Pflegegrad und unterstützen im Bereich Ar-
beit, Wohnen, Freizeit und der sozialen Teilhabe am Leben in der 
Gesellschaft.

Unser Angebot ist unabhängig und kostenlos.

Sprechzeiten:
Neustadt in Sachsen, Diakonie-Zentrum, Bahnhofstraße 36, je-
den letzten Mittwoch im Monat, 10:00 - 12:00 Uhr bzw. Montag 
bis Freitag für Rückfragen, individuelle Terminabsprachen zu 
Hausbesuchen unter 03501 5009603 oder unter 
info@eutb-soe.de.

HISTORISCHES

Am Geschichtsstammtisch ausgekramt …

Schulprobleme von damals

Bereits im 12. Jahrhundert zeigte sich durch die Gründung 
von kirchlichen und fürstlichen Schulen ein Drang zu mehr 
Bildung. In Sachsen ist seit dem 16. Jahrhundert ein städti-
sches Elementarschulwesen nachweisbar. Nicht nur in den 
Städten, sondern auch in den Kleinstädten und in den Dör-
fern gab es Bestrebungen, den Kindern ein gewisses Maß an 
Bildung zu verschaffen. In Neustadt wird 1547 erstmalig eine 
Schule erwähnt. (Im Heft Nr. 4 der Schriftenreihe des Stadt-
museums Neustadt findet man einen ausführlichen Bericht 
zur Entwicklung des Schulwesens in Neustadt von Frau Rita 
Schöne). 

Ergänzen möchten wir diesen Aufsatz mit einigen Briefen aus 
vergangenen Zeiten, die einen kleinen Einblick in die Proble-
me der Neustädter Schule geben sollen.

Brief vom 30. September 1669 von Kantor Johannes Gräntz-
ner an den Bürgermeister und Pfarrer Gabriel Reich:
Der Glöckner an der St.-Jacobi-Kirche hatte eine Privatschule 
für Mädchen eingerichtet. Zu Kantor Gäntzner, der ein ausge-
bildeter Lehrer war, kamen nur die Jungen. Als Lehrer in einer 
Stadtschule durfte er keine andere Tätigkeit aufnehmen, so 
dass durch den Glöckner für ihn Schulgeld-Einnahmen verlo-
ren gingen. Zwei Thaler bekam er aus der Hospitalkasse, die 
nun gestrichen werden sollten. In seinem Brief bemängelte er 
außerdem die Qualität des Unterrichtes durch den Glöckner. Er 
kritisierte aber auch das Verhalten der Eltern, die ihre Kinder be-
sonders in den Sommermonaten nur unregelmäßig zur Schule 
schickten. 

Er schrieb: „Da muß der die Kühe, jener die Schweine hüten. 
Dieser muß in der Haushaltung und Handwerk, jener zu Felde 
schaffen. Dieser muß in den Busch fahren und Holz einführen, 
jener Ähren lesen. Dieser muß in die Pilze und Schwämme, 
jener muß uffs Dorf oder sonst weggehen. Dieser geht fischen 
und krebsen, jener nach Vogelnestern oder stellet Vögel. Die-
ser gehet heimlich hinter die Schule, den anderen können die 
Eltern gar nicht bezwingen noch hinein bringen“. Da die Kin-
der auch in der Kirche singen mussten, fehlten dort ebenfalls 
ihre Stimmen. Er bat aber ganz besonders um Unterstützung 
gegen das Unterrichten durch den Glöckner.

Umfrage zur Übersicht zu Gewerbemieten
Sie sind Mieter oder Vermieter einer gewerblichen Immobi-
lie oder Fläche und möchten gern den Mietpreis für Ihr Objekt 
vergleichen können? Aufgrund des anhaltend hohen Interesses 
veröffentlicht die Industrie- und Handelskammer Dresden alle 
zwei Jahre eine Übersicht zu „Gewerbemieten im Kammerbe-
zirk Dresden“. Derzeit wird dazu eine Erhebung durchgeführt, für 
die alle Mieter und Vermieter von Gewerbeobjekten um Mitarbeit 
gebeten werden. Unter dem Link https://link.webropol.com/s/
gewerbemieten2024 können anonym Daten zu Ort, Mietpreis, 
Fläche usw. eingeben.
Aus den zusammengefassten Daten wird 
eine gewerbliche Mietpreisübersicht nach 
Kommunen und Landkreisen erstellt. Dies 
ist nur möglich, wenn genügend Angaben 
erfasst werden. Also nehmen Sie bitte mit 
Ihren Angaben zum Mietobjekt teil! Die Er-
gebnisse werden kostenfrei veröffentlicht.
Die Eingabe der Daten ist bis 25. Oktober 2024 möglich. Bitte 
nutzen Sie auch den abgebildeten QR-Code.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Telefonnummer 
0351 2802128 bzw. 0351 2802222.

Angebote zum Hospitz- 
und Begleitungsdienst

Angebote des ambulanten Malteser Hospizdienstes 
Neustadt:

- Beratung, Begleitung, Unterstützung von schwerstkranken 
sterbenden Menschen und ihrer Zugehörigen

- Trauerbegleitungen einzeln oder für Gruppen
- Trauercafé in Neustadt, am letzten Montag im Monat, 

15:00 - 17:00 Uhr, Dresdner Straße 3, nächster Termin 
24.06.2024, wir bitten um Anmeldung

- Letzte-Hilfe-Kurse
- Ausbildung zur/zum ehrenamtlichen Hospizhelferin/Hospiz-

helfer mit anschließender Mitarbeit

Die Angebote sind kostenlos. Anmeldung und Kontaktaufnahme:
Karen Schönmuth, Koordinatorin/Trauerbegleiterin, Tel.: 03596 
5089705 oder 0151 46134736, 
E-Mail: karen.schoenmuth@malteser.org

Angebote des Besuchs- und Begleitungsdienstes 
Neustadt:

- Persönliches Beratungsgespräch für Menschen, die von Ein-
samkeit betroffen sind und am Ehrenamt Interessierte

- Vermittlung von individueller ehrenamtlicher Begleitung
- gemeinsame Aktivitäten (Gespräche, Spiel, Spaziergänge ...)
- Fortbildungsangebot für ehrenamtliche Mitarbeiter
- regelmäßige Gruppentreffen des ehrenamtlichen Beglei-

tungsteams

Die Angebote sind kostenlos. Anmeldung und Kontaktaufnahme:
Sarah Köhler, Koordinatorin soziales Ehrenamt, 
Tel.: 0170 2040199,
E-Mail: sarah.koehler2@malteser.org

Anzeigenwerbung

online buchen: anzeigen.wittich.de
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Bericht am 14. August 1805 vom Oberconsistorium an den 
Sächsischen König:
Die Streitigkeiten zwischen der Privatschule und der Öffentlichen 
Schule (in Neustadt d. A.) wurden beigelegt. Diakon Götzinger 
konnte weiterhin 14 Kinder unterrichten. Allerdings musst eine 
Entschädigung von 12 Pfennig pro Vierteljahr an die Lehrer der 
Öffentlichen Schule entrichtet werden.
In diesen wurde nun endlich auch das Rechnen und Schreiben 
in den Unterricht einbezogen.

Eva Gläser

Quellen:
Kirchenarchiv der St.-Jacobi-Kirche

Fast vergessene Betriebe in Neustadt

Brauerei Schmole an der Malzgasse

Schon vor Jahrhunderten wurde in fast jeder Stadt Bier ge-
braut, so auch in unserem Neustadt. 1682 gab es 86 braube-
rechtigte Bürger. Die Tranksteuer betrug pro Gebräude seiner-
zeit 15 Thaler. Ein Gebräude war ein großes Volumenmaß für Bier. 
In Sachsen betrug diese Maßeinheit 12 Kufen, was wiederum  
24 Fass entsprach. Somit waren es 4320 Thaler, die an Steuern zu 
entrichten waren. Dies war ein bedeutendes Steueraufkommen 
und jedes Land war stark daran interessiert, dass dem verliehe-
nen Braurecht auch der Braupflicht nachzukommen ist. Deshalb 
durfte nie Biermangel eintreten, nicht nur wegen des Durstes, 
sondern aus steuerlichen Gründen. Auch die umliegenden Dör-
fer durften nur Neustädter Bier verkonsumieren. Der Gerstensaft 
wurde im Brauhaus hergestellt und von den brauberechtigten 
Häusern ausgeschenkt. Erkennbar war dies an Schankzeichen, 
die am Fenster angebracht waren. Der Bierausschank war in der 
Regel für vier Wochen angedacht und vier Häuser gleichzeitig 
hatten dafür die Genehmigung. Das alte Brauhaus, was sich an 
der Ostseite des Rathauses befand, wurde 1880 abgerissen und 
als Anbau an das Malzhaus am Gänsemarkt (Malzgasse) neu 
errichtet. Malzhäuser dienten der Braukommune als Lagerstätte. 
Das Malzhaus wurde wahrscheinlich gegen 1768 errichtet, mit 
dicken Mauern und abseits der inneren Stadt. Viele Brände in 
Neustadt sind durch Feuer entfacht wurden, die in den damals 
zahlreichen Malzhäusern entstanden sind. Ganze Straßenzüge 
sind der Feuersbrunst zum Opfer gefallen. Funkenflug, der auf 
die mit Stroh oder Schindeln gedeckten Dächer flog, hatte bei 
starkem Wind keine Probleme, die Häuser in Schutt und Asche 
zu legen.
Das neue Brauhaus verfügte über Eiskeller, Gefäß- und Pich-
schuppen sowie Lagerräume. 1894 wurde ein Brunnen einge-
baut. Am 11. April 1900 gab es einen Versammlungsbeschluss 
der Braukommune wegen Unstimmigkeiten. Die Brauerei wur-
de daraufhin verkauft und die Genossenschaft aufgelöst. In der 
Stadt gab es immer noch 86 brauberechtigte Häuser und 236, 
die nicht diesen Status Indus hatten. Vor allem bei Stadtver-
ordnetenwahlen wurde stets ein „stiller“ Kampf ausgefochten. 
Verkauft wurde an die Herren Gustav, Adolph, Oskar Schmole 
aus Langebrück und Hermann, Paul Schmole aus Berthelsdorf 
bei Herrnhut für 91000 Mark. Die Summe beinhaltete das Ma-
schinenhaus mit Eiskeller, Wiese, Inventar, die Braugerechtigkeit 
und den Pichschuppen. In diesem Anbau wurden die hölzernen 
Fässer mit Pech überzogen, um wasserdicht zu werden. Der 
Verkauf wurde im Oktober 1900 besiegelt. Die Brüder Schmo-
le übernahmen die Reste von Gerste, Malz, Hopfen, Pech usw. 
zum Tagespreis und waren somit je zur Hälfte Eigentümer der 
Stadtbrauerei Neustadt. Beide Inhaber hatten das Brauhand-

Alte Schule in Neustadt

Brief am 16. November 1700 von Kantor Gottfried Beyer an den 
Superintendenten in Pirna:
Kantor Beyer verwahrte sich gegen die Beschuldigungen durch 
Johann Stegemann (Stadtrichter und Bürgermeister in Neustadt 
d. A.). Er beschrieb die Mühen, die er beim Unterrichten der Ju-
gend hatte. Außerdem gab der Leineweber Michael Grohmann 
wieder Privatunterricht und bewirkte damit, dass viele Kinder gar 
nicht oder nur selten die öffentliche Schule besuchten. Stege-
mann begrüßte es, dass er während des Privatunterrichtes in 
seinem Haus selbst beobachten könnte was die Kinder lernten. 
Kantor Beyer bemängelte nachdrücklich die Qualität des Privat-
unterrichtes und wies darauf hin, dass weitere „Winckellehrer“, 
der Strumpfstricker Zacharias Richter und ein Schuster Privat-
unterricht in Neustadt gaben.
Brief am 27. Juni 1705 von Kantor Gottfried Beyer an das Ober-
konsistorium in Dresden:
Trotz Verbot durch den Superintendenten unterrichteten wei-
terhin Privatpersonen die Kinder in Neustadt: der Leineweber 
Grohmann, der Strumpfstricker Stock und die Frau von Zacha-
rias Richter. Er wies auch darauf hin, dass diese ihre Bezahlung 
sofort bekommen und er seine Bezahlung nur zögerlich erhielt.
Bericht am 6. Januar 1741
Magister Johann Siegfried Heinsius war beauftragt worden, die 
Schule in Neustadt zu kontrollieren und Vorschläge zu Veränderun-
gen einzubringen. Es gab in der Schule zwei Lehrer, die zur glei-
chen Zeit und im gleichen Raum die Kinder unterrichteten. Durch 
die Unruhe und die Disziplinlosigkeit mussten sich beide gegen-
seitig überschreien. Der erste Vorschlag von Heinsius war, die Kin-
derschar zu trennen und den Unterricht in zwei Räume zu verlegen. 
Auch die Schulstunden sollten eine neue Verteilung erfahren.
Brief am 14. Februar 1800 von Rektor Amandus Seyfert und 
Kantor Traugott Hyronimus Stäber an den Neustädter Pfarrer 
Philip August Klien:
Der Diakon Wilhelm Leberecht Götzinger hat vor, mit sieben be-
güterten Familien bzw. deren Kindern eine Privatschule zu grün-
den. Damit gingen der Stadtschule das Schulgeld verloren. Es 
musste eine Regelung gefunden werden.
Brief am 13. März 1800 von Rektor Seyfert und Kantor Stäber 
an Pfarrer Klien:
Diakon W. L. Götzinger und sein Freund, der Apotheker F. A. 
Struve, hatten in Neustadt eine Privatschule mit 14 Schülern eröffnet 
(im Gegensatz dazu hatte die Stadtschule 70 - 80 Kinder d. A.). Es 
wurden Vorschläge unterbreitet, wie man sich mit diesen Pri-
vatlehrern bei der Bezahlung der Ausfälle für die Stadtschule 
einigen könnte. Von den Privatschülern sollten beide Beträge 
bezahlt werden: z. B. für die Stadtschule sechs gr. im Vierteljahr 
und einmal jährlich zwei gr. „Einheiz“-Geld.
Brief am 8. Juli 1805 von Superintendenten Gottlieb Rudolph 
Krahl an Pfarrer Klien:
Vom Oberconsistorium wurde eine Verbesserung des Unterrich-
tes durch Kantor Stäber angemahnt. Rector Seyfert dagegen 
sollte aufgrund seines Alters in den Ruhestand treten.
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Bieretiketten der Brauerei Schmole

Im gleichen Jahr stellte der Braumeister einen Antrag an das staat-
liche Gewerbeaufsichtsamt, um einen stationären Dieselmotor auf-
zustellen, für eine Transmission. Unter Auflagen (Lüftungsfenster, 
Bodenschwellen) wurde das Bauvorhaben genehmigt. Der ehe-
malige Pferdestall wurde in eine kleine Schweinemastanlage für  
21 Tiere umgerüstet. Dies war eine Maßnahme, die durch das 
Ernährungshilfswerk der Volkswohlfahrt 1937 angeordnet wurde. 
12 Jahre stand er noch der Brauerei vor. 1946 wurden die Geschäf-
te nach den Wirren und Unsicherheiten die der 2. Weltkrieg mit sich 
gebracht hatte, an die Tochter Margarethe, die im Juli 1896 geboren 
war, übergeben. Sie hatte die letzten 12 Jahre aufopferungsvoll für 
den Vater gesorgt. Ihre beiden Brüder musste sie einen Erbteil aus-
zahlen. Dennoch sah man den betagten Altmeister jeden Tag auf 
seinem Weg in die Brauerei, bis er schließlich mit 84 Jahren im Jahr 
1947 verstarb. 1946 siedelte sein Sohn, Dr.-Ing. Gerhard Schmole, 
der 1908 geboren und Chemiker war, nach Neustadt um und leitete 
mit seiner Schwester Margarethe die Schicksale der Brauerei. Auch 
nach dem verheerenden zweiten Weltkrieg erzeugte die Neustäd-
ter Brauerei vorzügliche Biere, wenn auch der Absatz und Umsatz 
infolge der allgemeinen wirtschaftlichen Verhältnisse sehr viel zu 
wünschen übrigließ. Im April 1948 legte Dr. Gerhard Schmole sein 
Amt als Braumeister wegen des geringen Bierumsatzes nieder. Er 
nahm eine Stellung als Chemiker in Berlin an. Margarethe führte die 
Brauerei mit einem älteren Braumeister weiter.

Margarethe Schmole beim Abfertigen eines Biertransportes vor der 
Brauerei Schmole Malzgasse um 1950

1950 feierte die Brauerei Schmole ein halbes Jahrhundert ihres 
Bestehens, in der es immer ein Auf und Ab gab. 1955 muss der 
letzte Braumeister seine Stellung aus Altersgründen aufgeben. Um 
den Betrieb aufrecht zu erhalten, war Frau Schmole gezwungen, 
sämtliches Bier aus der Brauerei Großröhrsdorf zu beziehen. Die-
ser Gerstensaft wurde nur in Flaschen abgefüllt. Wegen Personal-
mangel bezog man ab Mai 1956 das Flaschen- und Fassbier als 
Handelsbier. Da der einzige Angestellte schwer erkrankte, wurde 
der Betrieb zum 1. April 1957 gänzlich eingestellt.
Das Fortschrittwerk benötigte dringend große Lagerräume für 
Halb- und Fertigfabrikate und mietete ab Juli sämtliche Brauerei-

werk erlernt, wie schon ihr Vater, Gustav Schmole, der lange Zeit 
Braumeister in Neustadt war, sich aber mit der Braukommune 
überwarf und daraufhin Braumeister und Gastwirt in Langebrück 
wurde. Als gebürtiger Preuße erlangte er 1859 die Einbürgerung 
in den „Untertanenverband des Königreiches Sachsens“, was 
ihm urkundlich bestätigt wurde. Vorausgegangen war ein hervor-
ragendes Führungszeugnis, dass ihm der hiesige Stadtrat erteilt 
hatte. Er verstarb 60-jährig im Jahr 1891 in Langebrück. Für die 
Brüder war es 1900 ein Neubeginn, nun 36 und 38 Jahre jung, in 
ihrem Geburtsort sich der Herausforderung zu stellen, als Brau-
meister der hiesigen Brauerei tätig zu sein. Paul Schmole wohnte 
in der alten Braumeisterwohnung und stand dem Braubetrieb 
vor. Gustav Schmole vertrat die Brauerei nach außen und kaufte 
aus einer Zwangsversteigerung heraus ein Haus am Obergra-
ben. Vorher wohnte er kurzfristig im Haus der Färberei Händler. 
Durch ihre Tüchtigkeit, reiche Erfahrung sowie schlichtes und 
bescheidenes Auftreten erwarben sie sich Ansehen und Ach-
tung bei der gesamten Einwohnerschaft. Es dauerte nicht lange 
und ein Aufblühen des heimatlichen Brauwesens war deutlich zu 
spüren. 1903 erhielten die Brüder vom Stadtrat das Bürgerrecht 
der hiesigen Stadt verliehen. Der Pichschuppen wurde zwei Jah-
re später in einen Pferdestall umgestaltet.

Brauerei um 1910

Um 1912 erfolgte der Anbau einer Kühlanlage, die Schornstein-
erweiterung um vier Meter auf nun 24 Meter, um den Zug des 
Kessels zu erhöhen und der Bau eines neuen Bier- und Gär-
kellers. Ein weiterer Aufschwung gelang durch Einführung des 
Flaschenbieres (Bild rechts) und eine fahrbare Dreschmaschine 
wurde 1912 angeschafft. Einen vernichtenden Schlag versetz-
te dem blühenden Gewerbe der 1. Weltkrieg. Infolge Rohstoff-
mangels wurden minderwertige Biersorten gebraut. Kupferne 
Brauereigegenstände sind für die Rüstungsindustrie beschlag-
nahmt wurden. 1917 erfolgte eine Stilllegung des Betriebes. Bis 
1925 betrieben die Brüder ihre Landwirtschaft. Gustav, Adolph 
Schmole wurde 1921 in die Meisterprüfungskommission des 
Brauhandwerks berufen, was besondere Auszeichnung und 
Anerkennung darstellten. 1924 verstarb Paul Schmole plötzlich. 
1925 erfolgte die Wiederaufnahme der Mälzerei und Lohnmäl-
zerei, hauptsächlich für eine große Fabrik in Niedersedlitz. Da-
durch gelangten Neustädter Produkte sogar bis nach Amerika. 
1931 verkaufte die Witwe von Paul Schmole ihre Anteile an den 
Schwager, der nun alleiniger Inhaber der Brauerei war.
Am 15. Mai 1934 berichtete die „Zeitung 
für das Meissner Hochland“, dass nach 
17-jährigen Stillstand die Brauerei wieder 
den Betrieb aufnimmt. Einen Tag später 
schon wurden folgende Sorten angebo-
ten: hochprozentiges Maibock, Neustäd-
ter Pilsner, Exportbier dunkel, alkoholar-
mes Malzbier, Braunbier und einfaches 
Helles. Der Ausstoß erfolgte in Fässern 
und Flaschen. Gustav, Adolph Schmole 
war damals 72 Jahre alt.
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KIRCHENNACHRICHTEN

Nachrichten  
der St.-Jacobi-Kirche  
Neustadt in Sachsen

Wir laden zu den Gottesdiensten in die St.-Jacobi-Kirche ein.

Sonntag, 16.06. - 3. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Sören Schellenberger, Kol-

lekte für Frauen-, Familien- und Müttergenesungs-
arbeit

Mittwoch, 19.06. - Andacht zum Schuljahresabschluss der
Ev. Grundschule Hohwald
08:00 Uhr Petra Seidel, Schul- und Hort-Team, Pfarrer Sören 

Schellenberger

Sonntag, 23.06. - 4. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit der KG Stolpener 

Land in der St.-Lorenz-Kirche Altstadt, Pfarrer 
Tom Seidel, Kollekte für eigene Gemeinde

Montag, 24.06. - Andacht zum Johannistag in der Friedhofs-
kirche Neustadt
18:00 Uhr Pfarrer i. R. Karsten Klipphahn, Kollekte für Mission 

Öffentlichkeitsarbeit

Gruppen und Kreise

Für unsere Kinder
Christenlehre
montags im Schafstall, bis 20.06.
1. und 2. Klasse: 15:00 - 15:45 Uhr
3. und 5. Klasse: 16:00 - 16:45 Uhr
Konfirmanden
7. Klasse: dienstags, 16:30 Uhr, im Schafstall, bis 20.06.
Junge Gemeinde (im Schafstall)
Freitags, 19:00 - 22:00 Uhr, bis 20.06.
Für Frauen
Bibel teilen: 11.07., 17:00 Uhr, im Schafstall
Für Männer
20.06., 19:00 Uhr, im Schafstall
Mit der Bibel
Gebetskreis für die Kirchgemeinde: nach Vereinbarung
Gebetskreis für Ev. Grundschule: nach Vereinbarung
Alpha Bibelkreis: 18.06., 19:30 Uhr, im Schafstall
Bibelgespräch: 19.06., 18:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Andacht im Seniorenheim „Unter den Linden“, 04.07., 09:30 Uhr
Kaffeestunde der Begegnung
02.07., 14:30 - 16:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Besuchsdienst
nach Vereinbarung
Kirchenmusik
Kantorei: montags, 19:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Kammerchor: mittwochs, 19:30 Uhr, Ort nach Vereinbarung
Posaunenchor: mittwochs, 19:00 Uhr, HUGO Langenwolmsdorf
Allgemeine Soziale Beratung
des Diakonischen Werkes Pirna/Außenstelle Neustadt
09.07., 13:00 - 15:00 Uhr, Tel.: 03501 5710172 oder 
0163 3938320, E-Mail: soziale.beratung@diakonie-pirna.de

Evangelisch-Lutherischer Kirchgemeindebund
Nördliche Sächsische Schweiz
Kirchplatz 2, 01844 Neustadt in Sachsen
Tel. 503039, Fax 501923
www.kirche-neustadt.de, E-Mail: info@kirche-neustadt.de

räume. Das Sudhaus blieb vorerst im alten Zustand erhalten. Auch 
wurde die Firma Schmole nicht aufgelöst oder gelöscht, da immer 
die Hoffnung bestand, dass die Brauerei wieder mal ihrem Zweck 
zugeführt werden konnte. Fortschritt nutze die Räume der Brauerei 
bis Januar 1991. Im Oktober 1987 wurden durch Arbeitsschutz-
kontrollen erhebliche Mängel durch schwammige Dachkonstrukti-
onen festgestellt und mehrere Lagerräume sofort gesperrt. Danach 
mietete die Fa. Brauburger für ein Jahr verschiedene Räumlichkei-
ten. Schließlich kaufte die Grünholz Bauträger GmbH das Anwe-
sen im September 1992 von der Erbengemeinschaft Schmole. Die 
Wohnung im Malzhaus war noch bis Dezember belegt. 1995/96 
erfolgte der Abriss von Gebäudeteilen, die an das Malzhaus ange-
baut waren und es begann die Sanierung des unter Denkmalschutz 
stehenden Malzhauses. In diesem eröffnete 1997 das Museum, 
das eine Heimat darin gefunden hatte. 2023 musste es leider seine 
Pforten nach 26 Jahren schließen. Im Untergeschoss war für kurze 
Zeit das Restaurant „Zum Malzkeller“ etabliert, was die Familie 
Richter betrieb. Später wurde daraus das „Kartoffelhaus“.
Nun ist man gespannt, was mit diesem ehrwürdigen Haus, mit 
so viel Geschichte, in Zukunft geplant ist.

Braumeister M. Gregor und Böttchermeister S. Meinel (v. l. sitzend)

Auch mein Urgroßvater, Braumeister Max Gregor, war in der hie-
sigen Brauerei mehrere Jahre tätig, nachdem er danach in Pirna 
braute. Meine Mutti hatte mir berichtet, dass ihre Mutti den Vater 
oft im Malzhaus besucht hatte.

AK Stadtgeschichte
Hans-Jochen Peschke

Quellenverzeichnis und freundliche Unterstützung durch den 
Fundus des Stadtmuseums Neustadt, Stadtarchiv Neustadt, 
Bauamtsarchiv Neustadt, Festzeitung „50 Jahre Brauerei 
Schmole“ von Oswin Hantzsch, Ergänzung von Margarethe 
Schmole, im Oktober 1957

Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen

Das Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen erscheint 
14-täglich. Es wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.

-	 Herausgeber, Verlag und Druck:
 	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Tele-

fon: (03535) 489-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Der Bürgermeister der Stadt Neustadt in Sachsen Herr Peter Mühle
	 01844 Neustadt in Sachsen, Markt 1
-	 Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und
	 Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
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Einzelexemplare können gegen Kostenerstattung beim Verlag bestellt werden. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
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Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrück-
lich ausgeschlossen. Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit politischem Inhalt 
ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische oder um Stimmen werbende 
Gruppierung/der Auftraggeber verantwortlich.IM

PR
ES

SU
M

IM
PR

ES
SU

M



Neustadt in Sachsen Nr. 12/202426

Bei Fragen und Problemen können Sie sich auch während der 
Öffnungszeiten direkt an das unten genannte Pfarrbüro in Pirna 
wenden. In dringenden Fällen ist Herr Pfarrer Brendler auch pri-
vat für Sie erreichbar.

Katholische Pfarrei St. Heinrich und Kunigunde Pirna
Postanschrift: Katholisches Pfarramt
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 4, 01796 Pirna
Pfarrer Vinzenz Brendler, Tel. 03501 5710164
oder privat 03501 528564
Öffnungszeiten Pfarrbüro Pirna:
Dienstag 12:00 - 15:00 Uhr, Mittwoch und
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr, Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
E-Mail: pirna@pfarrei-bddmei.de

Jehovas Zeugen
Zusammenkunftszeiten:

Sonntag, 09:30 Uhr
Zusammenkunft am Wochenende

Donnerstag, 19:00 Uhr
Zusammenkunft unter der Woche
20.06.2024 Motto: 	� „Wie du dich vor großen Fehlern schützen 

kannst“
27.06.2024 Motto: 	 „Jehova steht dir immer bei“

Zusammenkunftsort:
Werner-von-Siemens-Str. 8
01844 Neustadt in Sachsen

Themen der öffentlichen Vorträge am Sonntag
16.06.2024 „Warum nach biblischen Maßstäben leben?“
23.06.2024 �„Sich den „Vater tiefen Mitgefühls“ zum Vorbild neh-

men“

www.jw.org.

Bibelgemeinde Neustadt

(evangelische Freikirche)

Sonntag, 10:15 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 16:00 Uhr Bibelstunde

Freitag, 14-täglich, 15:00 - 16:30 Uhr
Bibelunterricht für Grundschüler

Bahnhofstraße 10b, 01844 Neustadt in Sachsen
Eingang über Goethestraße
Kontakt: Fam. Augst, Tel.: 0157 56227204
https://www.bibelgemeinde-neustadt.com

Nachrichten der  
Neuapostolischen Kirche

Gottesdienste

Sonntag, 16.06.2024
10:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 23.06.2024
10:00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 27.06.2024
19:30 Uhr Gottesdienst
Kontakt und Informationen
01877 Bischofswerda, Goldbacher Weg 5a
Tel.: 0152 33848690
www.bischofswerda.nak-nordost.de

Nachrichten der Kirchen Oberottendorf 
und Rückersdorf mit Lauterbach und 
Bühlau

Gottesdienste

Freitag, 14.06.
19:00 Uhr Konzert mit dem Kammerorchester Dresden in 

Oberottendorf

Sonntag, 16.06. - 3. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Jubelkonfirmation in Rückersdorf

Sonntag, 23.06. - 4. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottes-

dienst in Oberottendorf

Montag, 24.06. - Johannistag
19:30 Uhr Johannisandacht mit Lagerfeuer in Rückersdorf

Unsere Zusammenkünfte

Gesprächskreise:
20:00 Uhr, Lauterbach, 21.06.
Offener Frauenkreis:
09:00 - 11:15 Uhr, Lauterbach, 19.06.
Frauendienste:
14:00 Uhr, Lauterbach, 26.06.
Chorproben nach Vereinbarung im Wechsel in Lauterbach/
Oberottendorf!
19:00 Uhr, montags

Evangelisch-Lutherischer Kirchgemeindebund Nördliche
Sächsische Schweiz, Tel. 035973 26401/26412

Nachrichten  
der Katholischen Kirche 
St. Gertrud

Gottesdienste

Sommerregelung!
11. Sonntag im Jahreskreis 15./16.06.
Samstag, 17:00 Uhr Hl. Messe nur in Sebnitz

Kath. Kirche Kreuzerhöhung 
Sebnitz

12. Sonntag im Jahreskreis 22./23.06.
Samstag, 17:00 Uhr Hl. Messe nur in Sebnitz

Kath. Kirche Kreuzerhöhung 
Sebnitz

Hl. Messe an den Werktagen bleibt zur Sommerregelung in 
Neustadt in Sachsen unverändert.
In der Regel ist jeden Dienstag, 17:30 Uhr, Hl. Messe in Neu-
stadt in Sachsen. Es wird empfohlen, den aktuellen Aushang 
neben der Kirche zu beachten, da kurzfristige Änderungen der 
Werktags-gottesdienste möglich sind. Auskünfte für die Gemein-
de Neustadt gibt Frau Richter unter der Handynummer 0174 
8161368.



Das schönste Gefühl der Welt ist, wenn du jemanden
lächeln siehst und weißt, du bist der Grund dafür!

Wir suchen Verstärkung für unser Team!
Für die Versorgung unserer Patienten in der ambulanten Pflege sowie in der
Intensivpflege in Neustadt in Sachsen suchen wir zur Unterstützung
unseres Teams zur Festeinstellung in Vollzeit oder Teilzeit

Sie alle erwartet:
• ein aufgeschlossenes Team
• flexible Arbeitszeiten
• leistungsgerechte Vergütung
• zusätzliche Provisionen
• regelmäßige interessante Weiterbildungen

Wir wünschen uns:
• Verantwortungsbewusstsein
• Teamfähigkeit
• Einsatzbereitschaft
• Zuverlässigkeit
• Freundlichkeit

HÄUSLICHE ALTEN- 
UND KRANKENPFLEGE

Dresdner Str. 34
01844 Neustadt i. Sa.
info@krankenpflege-vogel.de
Tel. 0 35 96 / 50 46 37

Wir haben Ihr Interesse für einen der Fachbereiche geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Pflegefachkräfte m/w/d 

Personal für die Hauswirtschaft im ambulanten Bereich 
m/w/d

Wir suchen ab sofort
eine/n Einrichter/in für Tiefziehmaschinen

im Bereich Plattenverarbeitung

Unsere Anforderungen
■	 eine qualifizierte Berufsausbildung als Industriemechaniker/ in  
 oder Zerspanungsmechaniker/in
■	 Bereitschaft zur 2-Schicht-Arbeit
■	 technisches Verständnis
■	 Teamfähigkeit

Ihre Hauptaufgaben:
■	 Umrüsten, Bedienen und Warten von Tiefziehmaschinen
■	 Programmierarbeiten
■	 Prozessüberwachung und Qualitätssicherung

Wir bieten: 
■	 anspruchsvolle und abwechslungsreiche Aufgaben
■	 eine leistungsorientierte Vergütung nach Einarbeitung

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!

Lehmann & Frommelt Thermoformung GmbH
Berthelsdorf, Am Fuchsberg 17, 01844 Neustadt in Sachsen

Besuchen Sie uns auf unserer Webseite unter: 
www.lefro-thermoformung.de

Mit Einsatz moderner Technik produzieren wir 
seit mehr als 30 Jahren hochwertige Tiefziehteile
aus Kunststoff und beherrschen zahlreiche 
Nachbearbeitungsverfahren.

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Der erste Eindruck 
im Vorstellungsgespräch Anzeige

Nach Umfragen entscheiden 61 Prozent der Menschen nach 
ihrem Bauchgefühl und vertrauen ihrem ersten Eindruck.  
37 Prozent geben an, dass sie ihr Gegenüber ebenfalls anhand 
des Aussehens bewerten und einordnen. Kleines Problem der 
Umfragen: Viele Menschen wollen eine oberflächliche Bewer-
tung möglicherweise nicht zugeben. Sicher ist: Das Aussehen 
des Bewerbers hat im Vorstellungsgespräch einen Einfluss auf 
den Personaler. Auf folgende Dinge wird als erstes geachtet: 
Hygiene und Körpergeruch, Aussehen, Kleidungsstil. Bei Um-
fragen konnte festgestellt werden, dass Frauen und Männer die 
genannten Attribute unterschiedlich gewichten. So achten bei-
spielsweise 46 Prozent der Frauen auf die Hygiene, wohingegen 
der Anteil der Männer bei 31 Prozent liegt. Auf das Gewicht ach-
ten eher die Männer mit 17 Prozent im Vergleich zu den Frauen 
mit 8 Prozent. Viele Menschen lassen also oberflächliche Aspek-
te mit in ihre Beurteilung einfließen.

Oder direkt online bewerben: jobs-regional.deBald per App bewerben? Anzeige

Aufwendige Bewerbungsmappen, die per Post verschickt wer-
den, sind inzwischen fast aus dem Alltag verschwunden. Doch 
auch für Online-Bewerbungen muss man oft lange an Anschrei-
ben und Lebenslauf feilen, ehe sie verschickt werden können. 
Viel einfacher wäre es doch, wenn sie mit wenigen Klicks digital 
und mobil übermittelt werden könnten. In Zeiten, in denen sich 
fast alles vom Smartphone aus abwickeln lässt, wird sich zu-
künftig auch das Gesicht einer Bewerbung verändern. Denkbar 
wäre es, einen Lebenslauf und die notwendigen Dokumente per 
App zu übermitteln oder in einer Cloud zur Verfügung zu stellen.
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In Liebe
Olivia mit Lukas und Sven

im Namen aller Angehörigen

Uwe Kauffmann

Was bleibt, ist die Seele.

Sie ist unsichtbar.

Wir können sie spüren.

Ein Vogelgezwitscher, eine Berührung,

eine S�mme, ein Sonnenstrahl im Gesicht.
(Ane�e Welp)

für alle Zeichen der Liebe und Freundscha�, für die große 
Anteilnahme auf seinem letzten Weg, für die vielen 

schönen Blumen und für die liebevollen Worte und Briefe.

D a n k e 

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Schellenberger 
für seine einfühlsamen Worte und dem 

Besta�ungshaus ANTON.

Jahresgedächtnis
für meinen geliebten Bruder

Roland Töppel
* 24.02.1946     † 22.06.2023

Unfassbar, dass du nicht mehr bist,
doch wunderbar zu wissen, dass du warst.

Deine Schwester Ingrid mit Dieter und Familie

Abschied nehmen

„Niemand kennt den Tod, und niemand weiß, ob er für 
den Menschen nicht das allergrößte Glück ist.“

 | Sokrates

Jeder Mensch trauert anders 
Anzeige

Weil jeder Mensch Trauer anders erlebt und ausdrücken möchte, 
wandeln sich jetzt Traditionen: Familienangehörige und Freunde 
entscheiden sich heute immer häufiger gegen eine früher übliche 
Bestattung, bei der sie auf einem Friedhof Erde ins Grab werfen 
sollten. Statt einer Trauerfeier gibt es spezielle Feste, um Ver-
storbenen zu gedenken. Menschen lassen sich vielfach direkt 
in der freien Natur beisetzen. Hinterbliebene möchten immer 
seltener Trauerkarten mit betenden Händen als Motiv schicken. 
Sie entscheiden sich für individuelle Motive. Bilder, Geschichten 
und persönliche Dinge treten in den Vordergrund. Dazu gehört 
auch das Angebot von alternativen Formen des Abschieds und 
zur Verarbeitung der Trauer. Eine individuelle Art, den noch un-
gewohnten Kummer zu verarbeiten, sind besondere Schmuck-
stücke. Darin können beispielsweise in verborgenen Kammern 
Asche oder Haare des Verstorbenen eingeschlossen werden.
djd 70611/Pur Solutions

Foto: djd/www.nanogermany.de
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Deine Kinder Kerstin und Jörg
mit Familien

Renate Richter
geb. Müller
* 30. Dezember 1934   † 26. Mai 2024

Wenn sich der Mutter Augen schließen, 
ihr liebes Herz im Tode bricht,
dann ist das schönste Band zerrissen, 
denn Mutterliebe ersetzt man nicht.

Die feierliche Urnenbeisetzung findet am Dienstag, 
dem 18. Juni 2024, 14.00 Uhr auf dem Friedhof in 
Lichtenhain statt.

Schweren Herzens und in tiefer Trauer 
nehmen wir von dir Abschied.

In stiller Trauer
Ehemann Bernd 

Vater Horst 
Söhne Andreas und Kai mit Familie

Martina Leuner
* 21. April 1951   

Viel zu früh und für uns alle unfassbar
verstarb am 21.05.2024 unsere liebe

Sie war voller Hoffnung, wieder gesund 
zu werden.

Ihre Urne wird am Freitag, dem 19. Juli 2024, 14.00 Uhr 
auf dem Friedhof in Neustadt in Sachsen feierlich 
beigesetzt.

 

 

            Helfen  

            mit 

Herz. 

 

            Helfen  

            mit 

Herz.

01844 Neustadt01844 Neustadt
Grabengässchen 1

Telefon (0 35 96) 50 29 8950 29 89
bestattung-lohr@t-online.de

www.bestattung-lohr.de

 

Bestattungen und 
Trauerhilfe Sebnitz

Zwingerstr. 6 www.bestattungen-sebnitz.de 
01855 Sebnitz bestattung-trauerhilfe-sebnitz@gmx.de

Telefon: 
03 59 71/5 37 80

In der Trauer 
nicht allein

01 51/54 45 07 15

Abschied nehmen

Henry 
Wadsworth 
Longfellow 
(1807 - 1882)

Diejenigen, die gehen, fühlen 
nicht den Schmerz des Abschieds. 
Der Zurückbleibende leidet.

© Pixelio/Sarah C.

Trauerrituale geben Halt Anzeige

Ein Licht anzünden, wenn man an jemanden denkt, das  
machen Menschen seit Jahrhunderten. Es ist eines der  
Rituale, die wir Menschen verinnerlicht haben. Im Besonderen, 
wenn wir jemanden verloren haben. Die Forschung hat zweifels-
frei nachgewiesen, dass Trauerrituale helfen, bei Verlust eines 
geliebten Menschen besser zurechtzukommen. Diese Rituale 
sind ein Bedürfnis und können am Friedhof individuell gelebt 
werden; die meisten Menschen brauchen für ihre Trauer viel Zeit 
und einen geeigneten Ort. Eine individuelle Grabgestaltung, die 
den menschlichen Bedürfnissen entgegenkommt und dabei un-
terstützt, für den Verstorbenen noch „etwas tun zu können“, ist 
das, was sich Angehörige wünschen.
Eines der beliebtesten Rituale ist das Anzünden einer  
Kerze am Grab. Die Anfänge dieses Brauchtums – eine  
Grablampe mit brennendem Licht auf Gräbern aufzustellen – liegen  
bereits in der Antike. Hiermit verband man die Hoffnung mit einem  
Leben nach dem Tod. Grablichter sollten dem Toten beim Über-
gang in eine andere Welt helfen. Heute wird der Grabschmuck 
passend zur Grabanlage ausgesucht. Vor allem in den letzten  
Jahren hat sich Edelstahl als Material durchgesetzt. Einen Anteil an 
dieser Entwicklung hat auch der Friedhofsexperte und Designer  
Alexander Hanel. Er hat mit dem ersten „Fashionlabel für Grab-
steine – Rokstyle“ das Friedhofsbild positiv beeinflusst.
 akz-o

Foto: Rokstyle_akz-o
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Thomas Immobilien
33-jährige Firmenerfahrung

Beratung, Bewertung, Verkauf
Vermietung, Hausverwaltung

Interessentendatenbank
360-Grad-Rundgänge 

Finanzierung zu Top-Konditionen
Dresdner Str. 65 · 01844 Neustadt ·  0 35 96 - 50 52 70

 info@thomas-immobilienmakler.de ·  www.thomas-immobilienmakler.de

2. OG, Bad, Küche, Zentralheizung, Warmwasser, Balkon…

ZU VERKAUFEN!
Feldstück, 1.800 m2, in Neustadt/Sa., 

gut zugänglich von der S176.
Nähere Infos unter: 01 55 60 22 93 67

IN IHRER REGION
WOHNEN

Bebauungsplan der Gemeinden Anzeige

Im Bebauungsplan der Gemeinden werden die Planungen ein-
zelner Teilgebiete oder auch eines gesamten Plangebietes kon-
kret festgelegt. Dazu gehören unter anderem Bestimmungen 
über die Höchstzahl der Wohnungen in Gebäuden, die Dach-
form, maximale Anzahl der Geschosse, die Bauweise, Flächen 
für Versorgungsanlagen und Anpflanzungen. Vor dem Kauf eines 
Baugrundstückes sollte man deshalb bei den Gemeinden den 
Bebauungsplan einsehen. Bauherren haben bei Bauvorhaben 
keinen rechtsverbindlichen Anspruch auf Ausnahmen und Be-
freiungen. Diese gewähren die Gemeinden nur in seltenen Aus-
nahmefällen.
Gemeinden müssen nicht für das gesamte Gemeindegebiet 
einen Bebauungsplan erstellen. Auch müssen nicht alle Arten 
der zukünftigen Nutzung festgelegt sein. Häufig wird ein Bebau-
ungsplan nur für Neubau- oder Gewerbegebiete erstellt. Dort 
also, wo die Gemeinde Einfluss auf die städtebauliche Entwick-
lung nehmen will. Liegt ein Grundstück zum Beispiel in einem 
Altbaugebiet oder in einer Baulücke, gibt es häufig auch keinen 
Bebauungsplan. Ist dies der Fall, gilt das Baugesetzbuch (§34). 
Es regelt allgemein die Zulässigkeit von Bauvorhaben innerhalb 
geschlossener Ortschaften.

Auf Genehmigung achten Anzeige

Für den optimalen und dauerhaft schadenfreien Betrieb von 
Grundwasser- bzw. Wasser-Wasser-Wärmepumpen müssen 
einige Voraussetzungen erfüllt sein. Diese betreffen vor allem 
die Qualität des Grundwassers, das möglichst eisen- und man-
ganarm sein sollte, um schädliche Ablagerungen in der Anlage 
zu vermeiden. Eine Grundwasseranalyse gibt hier Aufschluss. 
Auch die Höhe des Grundwasserspiegels ist zu beachten, denn 
bei Bohrungen tiefer als 20 m ist ein effizienter Betrieb meist 
nicht mehr möglich. Darüber hinaus ist bei jeder Brunnenboh-
rung eine behördliche Genehmigung einzuholen. Zuständig ist 
die Untere Wasserbehörde der jeweiligen Landkreise, Regionen 
und kreisfreien Städte. bsb
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DACHBAUSTOFFE
T. 03596 - 58 03 - 0 | www.eyssler.de

Am Fuchsberg 14 
01844 Neustadt OT Berthelsdorf

Erhältlich bei:

- verschiedene Farben -
gültig bis 28.06.2024

ab
15,98 €je Liter

JUNI-AKTION
Holzschutz von Remmers

Besuchen Sie unsere Ausstellung nach vorheriger tel. Vereinbarung • www.hofmann.portas.de

Silvio Hofmann · Tel. 03 51 / 6 47 01 25
Hauptstraße 60 A · 01734 Rabenau

✓ Dauerhafter Erhalt wertvoller Holzfenster 
✓ Ohne Baustelle - meist in nur 1 Tag
✓ Kein Herausreißen, Dreck und Lärm
✓ In allen RAL-Farben und Holzdessins
✓ Wertsteigerung des Hauses

Ideal für alle
Holz-FensterHolz-Fenster

vorher

Holzfenster 
nie mehr streichen!
Mit Aluminiumverkleidung von außen 

Besuchen Sie das große Treppenstudio in Ihrer Region!
Montag bis Freitag 
9:00 bis 17:00 Uhr 

Jeden 2. & 4. Samstag im Monat
  9:00 bis 16:00 Uhr 

NUR nach Vereinbarung!

Treppenbau Jatzke 
Neuteichnitzer Straße 36 
02625 Bautzen-Teichnitz 

Tel. 0 35 91 / 37 33 33 
www.Treppenbau-Jatzke.de

Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. Entdecke die meinOrt-App von 
LINUS WITTICH wann und wo Du willst.
Entdecke jetzt auch Deinen Ort! meinort.app

Web-App unter

HAT EINE APP
DEIN ORT Neuigkeiten aus deinem Ort

und Umgebung

Jetzt in der App: 

Der meinOrt-Abfa
llkalender!

Verpasse keinen A
bfalltermin mehr fü

r Deinen Bezirk.

Nutze die praktisch
en Push-Benachric

htigungen in

Deiner meinOrt-Ap
p.

Dein Ort hat eine A
pp 

Sei immer digital &
 mobil über alle Ne

uigkeiten aus Dein
em Ort 

und Deiner Heimat
 informiert. Entdec

ke die meinOrt-Ap
p von 

LINUS WITTICH w
ann und wo Du wil

lst. Egal ob zu Hau
se an 

Deinem Rechner o
der unterwegs mit

 Smartphone oder 
Tablet.

Wetter

Ort ändern

Jobs in Deiner Region

0171 3147542
matthias.riedel@wittich-herzberg.de

www.wittich.de
Anzeigen | Beilagen | Druck

Matthias Riedel

Ihr Medienberater

LINUS WITTICH Medien KG

vor Ort

WWW.VOLKSBUND.DE/WORKCAMPS

Termine und Anmeldung jetzt online!

www.volksbund.de/workcamps

2019

www.volksbund.de/workcamps

Jugendbegegnungen 
& Workcamps

Jugendbegegnungen & Workcamps

Jetzt online anmelden!
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Steglich Reisen
Reisebüro
Wilhelm-Kaulisch-Straße 25 (LIDL-Parkplatz) · 01844 Neustadt
Tel. 035 96 / 50 55 30  ·  Fax 035 96 / 50 30 47
reisebuero@steglich-reisen.de · www.steglich-reisen.deKultur- und Reiseagentur

05. - 10.08. Ganz oben in Deutschland - NORDFRIESLAND - Schafe, Wind und Pharisäer
  Unterwegs sein in Nordfriesland bedeutet – das Land mit Ebbe und Flut besser kennenzulernen. Sie sehen einen deutschen  
  Fjord und die Sehenswürdigkeiten der Region mit Bus, Schiff und Kutsche. Würzige Seeluft zum Durchatmen tut auch jeder  
  Seele gut.
  Busreise mit Reisebegleitung, 5x Übernachtung mit Frühstücksbuffet, 5x Abendessen, 1x Begrüßungscocktail, 1x Grachtenrundfahrt  
  in Friedrichstadt, 1x Sylt-Fähre, DB-Shuttle zur Insel Sylt, 2x örtliche Reisebegleitung 

  Preis pro Person im Doppelzimmer: 780,00 €
  Einzelzimmerzuschlag:    60,00 €

04. - 09.08. Sommerintermezzo an der Ostsee im wunderschönen Stralsund
  Der Kuddel Daddel und Du … Bei Klaus Störtebeker sind wir wieder eingeladen nach Stralsund. Mit seiner tollen Lage am  
  Wasser und den historischen Bauten der Backsteingotik ist es die schönste Stadt Pommerns und das Tor zur Insel Rügen.
  Busreise mit Reisebegleitung, 5x Übernachtung mit Halbpension, 1x Wittower Fähre
  Zusätzliche Kosten für Ausflüge pro Person: Störtebeker-Festspiele PK 2 (unter Vorbehalt) 35,00 €, Schifffahrt Kreideküste 14,50 €,  
  Insel Hiddensee & Kutschfahrt ca. 30,00 €, evtl. weitere Eintritte, Schifffahrten, sonstige Gebühren sind nicht im Reisepreis enthalten

  Preis pro Person im Doppelzimmer:    745,00 €
  Einzelzimmerzuschlag:      130,00 €

Nähere Infos zu unseren Ausflügen in unserem Katalog, per Telefon 03596/505530 oder unter www.steglich-reisen.de.  
Termin- und Programmänderungen vorbehalten, Preise gelten pro Person.

Design für dein business
KUNST für DeinE WAND

hohwald-atelier.de
hohwaldatelier@gmail.com

Elisa Hellmig • Bergstr. 37 • 01844 Neustadt in Sachsen

Erstellung professioneller Websites 
Logos • Visitenkarten • Flyer und mehr
Kunst • Kreativkurse • Auftragsarbeiten
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